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E I N L A D U N G 
 

 
 

Jahresversammlung des Untervazer Burgenvereins 
 

Freitag, den 24. Februar 2012, um 20.00 Uhr im kath. Pfarreiheim  
 

 Traktandenliste 
 

 1. Begrüssung 

 2. Wahl der Stimmenzähler 

 3. Protokoll der Versammlung vom 25. Februar 2011 

 4. Kassa- und Revisorenbericht 2011 

 5. Vereinschronik und Jahresbericht 2011 

 6. Wahlen: Präsident, Vorstand, Revisoren 

 7. Arbeitsprogramm 2012 

 8. Anträge der Mitglieder 

 9. Varia 

 
 

anschliessend: 

„Warum lässt Haiti uns nicht mehr los?“ 
 

Referat mit Bildern 
 

präsentiert von Kinderarzt Herr Rolf Maibach 
Schweizer des Jahres 2010 

 
 
 

 
 Die Versammlung ist öffentlich. 
 Wir freuen uns auf Ihren Besuch und heissen Mitglieder  
 und Gäste zu diesem Anlass herzlich willkommen! 
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Protokoll der Jahresversammlung 
 
 

 
Protokoll der 31. Jahresversammlung des Untervazer Burgenvereins 
 vom 25. Februar 2011, 20.00 Uhr, Hotel Linde, Untervaz 
 
 Traktanden 

1. Begrüssung 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll der Versammlung vom 19. März 2010 
4. Kassa-und Revisorenbericht 2010 
5. Vereinschronik und Jahresbericht 2010 
6. Projekt Heimatbuch 
7. Arbeitsprogramm 2011 
8. Anträge der Mitglieder und Varia 

 
anschliessend:  Präsentation zum Thema „Die weisse Gämse am Calanda 

und die Artenvielfalt in Untervaz“ von Louis Galliard 
 
 
1. Begrüssung 
Der Präsident Markus Bürkli begrüsst im Namen des Vorstandes alle 
Anwesenden herzlich zur 31. Jahresversammlung des Untervazer 
Burgenvereins und dankt für das Interesse und die zahlreiche Teilnahme an 
der Versammlung. Es sind über 90 Mitglieder anwesend. Einen speziellen 
Gruss richtet er an die Ehrenmitglieder Silvio Galliard, Hans Wolf, Erika 
Vogel, und Kaspar Joos sowie an den heutigen Referenten Louis Galliard. 
Einige Mitglieder haben sich entschuldigt, darunter die Vorstandsmitglieder 
Flurina Allemann, Lorenz Joos und Romana Krättli. 
Die Traktandenliste wurde mit dem Jahresbericht „Anno Domini“ und durch 
Auskündigung im Amtsblatt bekannt gegeben. Zur Traktandenliste werden 
keine Einwände oder Ergänzungen gemacht. Somit wird die Versammlung 
eröffnet und für beschlussfähig erklärt. 
Markus Bürkli informiert, dass der der Vorstand auch im vergangenen Jahr 
seine Arbeit für den Verein im gewohnten Rahmen ausgeübt hat. Dank der 
tatkräftigen Unterstützung und grosszügigen Spenden durch die Mitglieder 
fällt dem Vorstand diese Arbeit leicht. Herzlichen Dank an alle! 
Leider haben seit der letzten Jahresversammlung wieder einige unserer lieben 
Freunde und Mitglieder des Burgenvereins ihren irdischen Lebensweg 
beendet. Es waren dies Max Egger, Annemarie Lipp-Hug, Luzi Wolf, Rita 
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Galliard-Hobi, Sybilla Conrad-Philipp, Gaudenz Wolf, Anni Wolf-Krättli 
und Joseph Lipp. Präsident Markus Bürkli bittet den Verstorbenen ein 
ehrendes Andenken zu bewahren und sich für eine Schweigeminute zu 
erheben. 
Der Verein weist weiterhin eine sehr hohe Mitgliederzahl aus. Momentan 
haben wir 738 Mitglieder. Im letzten Jahr konnten wir dank des Verkaufs 
unseres Dorffilms am Herbstmarkt viele Neumitglieder gewinnen. Im 
Gegenzug gab es wiederum einige Austritte und Todesfälle. So blieb der 
Mitgliederbestand ungefähr konstant. 
 
2. Wahl der Stimmenzähler 
Als Stimmenzähler werden Luzi Philipp und Peter Krättli vorgeschlagen und 
gewählt. 
 
3. Protokoll der Versammlung vom 19. März 2010 
Das Protokoll der letztjährigen Generalversammlung wurde infolge 
Abwesenheit des Aktuars Rolf Hug von Hans Krättli verfasst. Das Protokoll 
wurde im Jahresbericht Anno Domini publiziert, weshalb auf ein Verlesen 
verzichtet wird. Der Präsident Markus Bürkli fragt an, ob es Änderungs- oder 
Ergänzungsanträge gibt. Dies ist nicht der Fall. Das Protokoll wird verdankt 
und für genehmigt erklärt. 
 
4. Kassa- und Revisorenbericht 2010 
Da die Kassierin Romana Krättli sich entschuldigen musste, erläutert der 
Präsident Markus Bürkli die Jahresrechnung. Unsere Kassierin hat wie 
gewohnt hervorragende Arbeit geleistet und unser Einkommen und 
Vermögen auch im letzten Jahr umsichtig verwaltet und genau Buch geführt. 
Eine Zusammenfassung des Kassa-Berichts ist im Jahresbericht abgedruckt. 
Der Verein hatte per 31.12.2010 ein Vermögen von Fr. 81'701.17. Im 
Vergleich zum letzten Abschluss entspricht dies einem Vermögenszuwachs 
von rund 5'000 Franken. 
Der Herbstmarkt hat mit einem Reingewinn von Fr. 6'514.50 ein 
ausserodentlich gutes Ergebnis gebracht. Die Kassierin lässt an dieser Stelle 
dem ganzen Helferteam ein herzliches Dankeschön für den grossen Einsatz 
und die tolle Leistung ausrichten. Ebenfalls bedankt sie sich bei den 
Revisoren für ihren Einsatz. 
Die Revisoren Erika Rupp und Gaudenz Joos haben die Vereinsrechnung am 
4. Februar 2011 geprüft. Gaudenz Joos verliest den Revisorenbericht. Bilanz 
und Erfolgsrechnung stimmen überein. Sämtliche Belege sind vorhanden und 
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gültig. Die Rechnung wurde sauber geführt. Die Revisoren beantragen, die 
Rechnung zu genehmigen. Gaudenz Joos verdankt die Arbeit der Kassierin 
Romana Krättli.  
Die Versammlung genehmigt die Rechnung einstimmig entlastet damit 
Kassierin und Vorstand.  
 
5. Vereinschronik und Jahresbericht 2010 
Der Jahresbericht Anno Domini 2010 wurde von Paul Bernhard verfasst, da 
Kaspar Joos letztes Jahr aus dem Vorstand zurückgetreten ist. Das Anno 
Domini kommt mit neuem Layout auf weissem Papier und teilweise mit 
Farbfotos daher. Markus Bürkli bedankt sich bei Paul Bernhard für die grosse 
Arbeit bei der Redaktion und Gestaltung des Anno Domini und das sehr 
gelungene Ergebnis. Der Jahresbericht wird mit grossem Applaus dankend 
zur Kenntnis genommen. 
Auf Seite 11 ist die Vereinschronik 2010 im Detail aufgelistet. Der Präsident 
hebt daher nur noch einige Schwerpunkte hervor. Es sind dies u.a. die 
Ernennung der neuen Ehrenmitglieder Kaspar Joos und Hans Krättli, die 
Bearbeitung des Projektes Heimatbuch, die Sanierungsarbeiten am 
„Käppeli“, die Premiere des Dorffilms mit dem äusserst erfolgreichen 
Verkauf sowie der Herbstmarkt, welcher bei schönstem Wetter durchgeführt 
werden konnte und aus Vaz nicht mehr wegzudenken ist.  
Der Präsident bedankt sich bei allen, die den Burgenverein im Jahr 2010 
tatkräftig mit Arbeitseinsätzen oder mit Gönnerbeiträgen unterstützt haben. 
Der Jahresbericht wird ohne Ergänzungen mit Applaus genehmigt. 
 
6. Projekt Heimatbuch 
Markus Bürkli erläutert, dass das Projekt „Heimatbuch“ noch unter der 
Leitung von Hans Krättli aufgenommen wurde. Aufgrund einer Anfrage von 
Vereinsmitgliedern wurden unter anderem erweiterte Vorstandssitzungen mit 
alt Nationalrat Dr. Martin Bundi und der Historikerin Frau Silke Redolfi 
durchgeführt. Es wurden mehrere Möglichkeiten diskutiert, wie das Projekt 
umgesetzt werden könnte. Die Kostenschätzung für ein gedrucktes 
Heimatbuch beläuft sich auf brutto rund 200'000 Franken.  
Der Vorstand hat nach reiflicher Überlegung und einer Besprechung mit 
Thomas Röthlisberger entschieden, der Versammlung zu beantragen, auf ein 
Heimatbuch in gedruckter Form zu verzichten und stattdessen eine 
Alternative auf elektronischer Basis zu verwirklichen. Für die Erarbeitung 
des Konzepts und die Gestaltung sind aufgrund einer groben Schätzung mit 
Kosten von rund 60‘000 Franken zu rechnen. Selbstverständlich werden bei 
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einer Realisierung auch Sponsoren für das Projekt gesucht. Dadurch werden 
sich die Nettokosten für den Verein in einem überschaubaren Rahmen halten. 
Die Vorteile einer elektronischen Variante liegen unter anderem darin, dass 
ein solches Projekt nicht zeitlich begrenzt ist und somit ständig 
weiterentwickelt werden kann. Zudem kann eine elektronische Plattform 
interaktiv gestaltet und genutzt sowie mit zahlreichen Bildern, Film- und 
Tondokumenten ergänzt werden. Die elektronische Variante ist zudem für 
Nutzer auf der ganzen Welt besser verfügbar und auch lebendiger. Die 
Ehrenmitglieder Kaspar Joos und Hans Krättli haben ihre Mitarbeit beim 
Projekt Heimatbuch – auch in elektronischer Form – zugesichert.  
Der Präsident eröffnet die Diskussion. 
Hans Philipp – Mitinitiant des Projektes – spricht sich gegen eine 
elektronische Variante und für die gedruckte Form aus. Er ist der Meinung, 
dass ein richtig schönes Buch heute noch ein Bijou sei. Er möchte ein Buch 
in den Händen halten und auf den Nachttisch legen können. Hans Philipp ist 
der Meinung, dass das Projekt nicht mehr weiter hinausgeschoben werden 
darf und spricht sich dafür aus, ein „richtiges Buch“ zu realisieren. 
Thomas Röthlisberger erläutert die Vorzüge der elektronischen Variante. Er 
erklärt, dass man im vorgesehenen Konzept die Vazer Geschichte und auch 
aktuelle Themen auf der Homepage in Form eines Zeitrades illustrieren kann. 
Es könne zudem viel mit Bildern gearbeitet werden und mit Texten, die 
vertieft auf die Geschichte eingehen. Er ist der Meinung, dass mit der 
Homepage-Lösung mehr in die Tiefe gegangen werden kann als mit einem 
gedruckten Buch. Er schlägt daher vor, dass dieser Weg weiterverfolgt wird. 
Viktor Galliard spricht sich ebenfalls für die elektronische Variante aus und 
verweist auf die Erfolgsgeschichte der Homepage des Burgenvereins. 
Kaspar Joos gibt zu bedenken, dass bisherige Buchprojekte gezeigt haben, 
dass der Absatz der Bücher nur in geringer Zahl erfolgt. 
Hans Philipp beantragt in Anbetracht der unterschiedlichen Meinungen, das 
Geschäft zurückzustellen, damit es nochmals zusammen mit den Initianten 
beraten werden könne. 
Verena Philipp vertritt die Ansicht, dass die ältere Generation ihr Wissen am 
besten auf die elektronische Art an die Jungen weitergeben kann. 
Hans Wolf gibt seiner Überzeugung Ausdruck, dass das Buch in Zukunft 
nicht mehr das richtige Medium ist. Die elektronische Variante lässt sich 
weiterentwickeln und hat Zukunft. 
Paul Bernhard weist darauf hin, dass Hans Philipp in verdankenswerter 
Weise und mit viel Herzblut den Anstoss für das Projekt Heimatbuch 
gegeben hat. Die Diskussion anlässlich von verschiedenen Sitzungen hat den 
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Vorstand jedoch auf den „neuen Weg“ gebracht. Er spricht sich auch für die 
flexiblere, moderne Variante aus. Er weist zudem darauf hin, dass die 
elektronische Variante auch der Schule etwas bringen würde. 
Georg Allemann, der sich ebenfalls im Projekt engagiert hat, gibt zu 
bedenken, dass man sicherlich beide Meinungen vertreten könne. Er bedankt 
sich bei Hans Philipp für sein Engagement und weist darauf hin, dass für die 
Erarbeitung einer elektronischen Variante unbedingt auch ältere Leute 
einbezogen werden müssten, damit man deren Wissen abholen könne. 
Markus Bürkli bedankt sich für die rege Diskussion und schreitet zur 
Abstimmung: 
Der Antrag von Hans Philipp, das Projekt zurückzustellen und mit den 
Initianten neu beraten wird mit 10 zu 72 Stimmen abgelehnt. 
Der Variantenentscheid zwischen elektronische Form und Buchform fällt mit 
49 zu 7 Stimmen für die elektronische Variante aus. 
 
7. Arbeitsprogramm 2011 
Der Präsident erläutert das Arbeitsprogramm 2011. Schwerpunkte bilden die 
Kontrolle und der Unterhalt aller Bauwerke und der Sitzbänke, die 
Bearbeitung des Projektes „Heimatbuch“ in elektronischer Form sowie der 
Herbstmarkt, welcher am 1. Oktober 2011 stattfinden wird. Für den 
Herbstmarkt sind wir auf der Suche nach einer neuen Festwirtin. Elsi Nigg 
hat nach jahrelangem grossen Einsatz demissioniert. Markus Bürkli verdankt 
Elsi ihre grossartige Arbeit für unseren Verein. 
Der Präsident fragt an, ob es weitere Anregungen aus der Versammlung gibt. 
Der Vorstand wird gebeten zu prüfen, ob es auch möglich bzw. sinnvoll sei 
„am Berg“ Sitzbänke aufzustellen. 
 
8. Anträge der Mitglieder und Varia 
a) Antrag Freilichtspiel 
Markus Bürkli informiert, dass im August 2011 ein Freilichtspiel unterhalb 
der Ruine Neuenburg mit dem Titel „Dunggli Wolgga ob Salaz“ stattfinden 
wird. Die Regie wird von Marco Gieriet geführt. Organisator ist Theater GR. 
Der Anstoss für das Projekt kam von Sepp Fischer. Nebst verschiedenen 
einheimischen Schauspielern und einem professionellen Orchester wird auch 
der gebürtige Untervazer Tenor Peter Galliard mitwirken.  
Der Vorstand beantragt, für das Freilichtspiel einen Beitrag in der Höhe von 
2‘000 Franken zu sprechen. Im Gegenzug sollen Mitglieder von einen um 5 
Franken ermässigten Eintrittspreis profitieren können. 
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Die Versammlung spricht sich nach kurzer Diskussion einstimmig dafür aus, 
den Beitrag auf 4‘000 Franken zu verdoppeln und auf den vergünstigten 
Eintritt für Vereinsmitglieder zu verzichten.  
Der Regisseur Marco Gieriet bedankt sich für die grosszügige Unterstützung 
und das Vertrauen in die Organisation. 
 
b) Varia 
Kaspar Joos dankt dem Vorstand, der seiner Meinung den Präsidenten-
wechsel sehr gut gemeistert hat. Er drückt seine Unterstützung mit folgenden 
Worten aus: „Der Burgenverein ist der schönste Verein der Welt!“ 
 
Präsident Markus Bürkli schliesst den offiziellen Teil der Versammlung. Im 
Anschluss referiert Louis Galliard in einem sehr interessanten Vortrag mit 
eindrücklichen Bildern über die weisse Gämse am Calanda und die grosse 
Artenvielfalt in Untervaz. 
 
 
Untervaz im Februar 2011 Der Aktuar: Rolf Hug 
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Die weisse Gämse am Calanda und  
die Artenvielfalt in Untervaz 

 

 
Louis Galliard konnte die anwesenden Mitglieder und Gäste mit seinen 
faszinierenden Bildern und Ausführungen zur „weissen Gämse am Calanda“, 
sowie auch zur grossen Artenvielfalt in der Pflanzen- und Tierwelt in seinen 
Bann ziehen. 

Unser Vazer Ornithologe beindruckt immer wieder durch seine grossen 
Artenkenntnisse, die er sich im Laufe vieler Jahre angeeignet hat. Dass ihm 
in dieser Zeit auch als Naturfotograph sensationelle Bilder gelungen sind, 
durften wir in seinem Vortrag sehen, stellvertretend das Bild unten mit den 
Uhu auf unserem Gemeindegebiet.  

Seine Begeisterung für unsere Natur war in seinen Ausführungen stets 
spürbar und soll uns Ansporn sein, zu unserer Umwelt Sorge zu tragen – 
Vielen Dank! 
 

 

Foto: Louis Galliard, Mai 2011 
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Begegnung im Sommerwald 
 

 

Von einem Streifzug durch den Bergwald kommend, bin ich auf dem Weg 
zum Maiensäss. Das letzte Wegstück hier liebe ich ganz besonders. Es führt 
einmal durch den Schatten hoher Tannen, dann wieder durch den 
lichtdurchfluteten Jungwald dahin. Hier kann man noch Haselhühner 
beobachten, wie sie den sonnbeschienen Wegrändern nach ihr Futter suchen, 
um dann mit lautem Flügelschlag seitwärts in den Jungtannen zu 
verschwinden. Hier hat auch die Singdrossel ihr Nest. Gerade jetzt sitzt sie 
auf einem Vogelbeerbaum und jubelt in den herrlichen Sommertag hinaus. 
Sie lässt sich nicht so leicht stören. Ich versuche leise zu gehen, habe ich 
doch eben vorhin den Ruf des Schwarzspechtes ganz nahe vernommen. Er 
hat hier sein Revier. Aber ein Bergwald hat viele Augen. Ein Tannenhäher, 
der Wächter hier oben, hat mich gesehen und beginnt laut und misstönend 
auf mich herunter zu schimpfen. Nun ist der Schwarzspecht gewarnt und 
wird sich nicht mehr zeigen. Auch die Singdrossel ist erschreckt auf- und 
davongeflogen.  

So schreite ich denn rascher und nicht mehr so vorsichtig voran. Dann, 
eben um eine Wegbiegung kommend, stehen wir uns fast gegenüber, ein 
junger Rehbock und ich. Offenbar habe ich ihn bei einem späten Frühstück 
überrascht. Nun steht er da und weiss nicht so recht, was er von mir halten 
soll. Im Moment geht auch nicht der leiseste Wind, so sagt ihm auch sein 
Geruchssinn nichts über mich aus. Mir ist das schon recht. Ich freue mich 
über das wunderschöne Bild, das sich mir darbietet. Stolz steht er da in seiner 
ganzen jugendlichen Kraft. Stolz, aber auch neugierig. Er kommt noch ein, 
zwei Gänge näher und verharrt dann wieder. Sein Geweih weist erst zwei 
Zacken auf. So wird er wohl seine rotbraune Decke heil durch den Herbst 
bringen. 

Während wir uns gegenseitig betrachten, ich mit grosser Freude, er mit 
ebenso grosser Neugierde, nehmen meine Sinne alles auf, was um uns herum 
zu vernehmen ist. Das vielfältige Summen der Insekten, das tiefe Brummen 
der Hummeln, die es wie immer sehr, sehr eilig haben, das leise Zieh-zieh der 
Tannenmeisen, ab und zu der klagende Lockruf eines Gimpels, von weit her 
ein Grünspecht. Laute, die zum Bergwald gehören, mit ihm eine Einheit 
bilden. Auch das Böcklein vor mir gehört dazu. Es ist seine Welt, die wir 
ihm, so gut wie wir es eben können, erhalten sollten. Ein leichter, fast 
unmerklicher Windhauch streicht über meine Wangen. Nun weiss der König 
des Jungwaldes wer vor ihm steht. Blitzschnell wendet er sich und jagt mit 
weiten, eleganten Sprüngen, vor Schreck laut bellend davon. Das Knacken 
dürrer Zweige verrät mir, dass er seine wilde Flucht oben im Hochwald noch 
fortsetzt. Ich lockere meine verkrampften Glieder und mache mich, um ein 
schönes Erlebnis reicher, auf den Heimweg. Alice Bäder 
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Vereinschronik 2010 
 

 

01.01.2011 IN NOMINE DOMINI....... 

20.01.2011 Der Jahresbericht 2010 kommt aus dem Druck und wird 

spediert, Auswärts per Post und im Dorf durch Austragen 

Besten Dank an alle Helferinnen und Helfer für ihre Hilfe 

25.02.2011 Jahresversammlung bei vollbesetztem Lindensaal 

Siehe dazu Protokoll auf den Seiten 4 bis 9 

19.04.2011 Vorstandssitzung mit Besprechung weiteres Vorgehen 

„Heimatbuch“ – elektronische Fassung; Konzeptskizze dazu 

von Thomas Röhtlisberger 

17.08.2011 Vorstandssitzung mit Vorbereitung des Herbstmarktes 2011 

und den regulären Traktanden 

01.10.2011 24. Untervazer Herbstmarkt im üblichen Rahmen bei einmalig 

schönem Herbstwetter 

11.11.2011 Traditionelles Abendessen für alle Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter des Herbstmarktes in der Linde 

26.11.2011 Konferenz aller Dorfvereine bei guter Beteiligung 

13.12.2011 Vorstandssitzung mit Vorbereitung des GV 2012 und den 

regulären Traktanden; Thomas Röthlisberger informiert über 

den Stand der Arbeiten „Heimatbuch“ 

31.12.2011 Ein arbeits- und erfolgreiches Vereinsjahr geht zu Ende und 

wir gehen zuversichtlich in ein neues Jahr 

DEO GRATIAS ! 
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V E R E I N S N A C H R I C H T E N 
 

 
Fotosammlung 
Die Fotosammlung unseres Vereins umfasst über 2’200 Fotos. Auf der 
Homepage unseres Vereins lassen sich unter der Rubrik Galerie bereits eine 
schöne Anzahl Bilder – thematisch geordnet – betrachten. Um diese 
Sammlung laufend vermehren zu können, bitten wir auch weiterhin um alte 
Fotografien, um diese zu kopieren.  
 Auskunft erteilen: Luzia und Peter Uhlemann (Tel. 081/322 71 36) 
 
Jahres-Agenda der Dorfvereine 
Agenda und Vereinsliste sind auch im Internet unter der Adresse: 
www.burgenverein-untervaz.ch jederzeit abrufbar. Diese Agenda möchten 
wir stets auf den neuesten Stand bringen. Dies ist nur möglich, wenn wir 
rechtzeitig und laufend Informationen bekommen. Meldungen nimmt Rolf 
Hug gerne entgegen. E-Mail: hugrolf@hotmail.com 
 
Anno Domini 2012 
Auch dieses Jahr wieder möchte ich jeden Leser auffordern, mit einem 
Beitrag mitzumachen, damit unser Büchlein noch besser wird. 
Wir suchen laufend Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, welche uns helfen, den 
Jahresbericht noch interessanter und wertvoller zu gestalten. Beiträge 
jeglicher Art zur Geschichte unseres Dorfes oder sonstige Vazer Themen 
nehmen wir sehr gerne entgegen. Auskunft erteilt: Paul Bernhard 
 
Zur Erinnerung 
Wir danken jedem Mitglied für die Erneuerung der Mitgliedschaft durch 
Zahlung des Vereinsbeitrages von Fr. 20.-- je Person und bitten alle Leser um 
Mithilfe bei der Mitgliederwerbung. 
Eine grosse Genugtuung sind immer wieder die vielen beträchtlichen 
Beiträge der grosszügigen Sponsoren aus nah und fern. Herzlichen Dank! 
 
 
Steuerbefreiung von Zuwendungen an unseren Verein.  
Mit Schreiben vom 06. Oktober 2003 hat die Kantonale Steuerverwaltung 
Graubünden uns mitgeteilt, dass unser Verein die Voraussetzungen für eine 
Steuerbefreiung erfüllt und dass freiwillige Zuwendungen an unseren Verein 
vom Spender jeweils in der Steuererklärung abzugsberechtigt angegeben 
werden können. 

Wir danken weiterhin für jede Spende! 
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Herbstmarkt 2011 
 

 
Am 1. Oktober 2011 fand der 24. Untervazer Herbstmarkt im gewohnten 
Rahmen und am gewohnten Ort bei allerschönstem Herbstwetter statt.   
Die zahlreichen Aussteller (43 Stände – neuer Rekord!) und die überaus 
vielen Besucher zeigten erneut die grosse Beliebtheit und Anziehungskraft 
dieses alljährlichen Dorfanlasses. 
 
Dass auch der diesjährige 
Herbstmarkt wieder störungsfrei 
abgewickelt und zu einem vollen 
Erfolg werden konnte, verdanken 
wir all den vielen Helfern. Es 
würde zu weit führen, alle hier 
mit Namen aufzuführen. 
Allen Beteiligten an dieser Stelle 
nochmals ein herzliches „Vergelts Gott“ für die grosse Mithilfe. Besonders 
aber der neuen Festwirtin Renata Michel und ihrem Team für die tadellose 
Organisation und für die grosse Arbeit. 
 
Wir danken: für: 
Helen und Stefan Ludwig, Untervaz unentgeltliche Festbestuhlung 
Holcim AG Abfallentsorgung 
Familie Lipp-Müller, Hotel Linde Kochen und Liefern Gerstensuppe 
Gemeinde Untervaz Diverse Leistungen (Infrastruktur) 
Renata Michel und Team Festwirtschaft 
Markus Bürkli   Infrastruktur 
Flurina Allemann und Peter Uhlemann Organisation und Einteilung 
allen Helferinnen und Helfern tolle Arbeit 
 
 

Auf Wiedersehen am 6. Oktober 2012 
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UNSER VEREINSLADEN 
 

 
 
 Wander- und Flurnamenkarte 2008 (neu) Fr. 5.-- 
 
 Ansichtskarten von Untervaz (farbig) Fr. 1.-- 
 
 Film (DVD) Scheibenschlagen in Untervaz Fr. 10.— 
 
 Film (DVD) Dorfgeschichte Untervaz Fr. 25.-- 
 
 Hug Josef: Gesammelte Werke Fr. 80.-- 
 Ausgabe 2003 / 2 Bände und 1 CD 
 
 Hug Josef: Valtilenz (Ausgabe 1961) Fr. 20.-- 
 
 Hug Josef: Dunggli Wolgga (Ausgabe 1967) Fr. 20.-- 
 
 Siedlungsinventar Gemeinde Untervaz Fr. 30.-- 
 Ausgabe 2003 / 283 Seiten / Format A4 
 
 Maiensässinventar Untervaz Fr. 30.-- 
 Ausgabe 1993 / 194 Seiten A4 / Nachdruck 2004 
 
 Flurnamen der Gemeinde Untervaz Fr. 10.-- 
 Ausgabe 1998 / Format A4 / 200 Seiten 
 
 Glückwunschkarten von Untervaz Fr. 1.50 
 Gelb: Vordergasse, Ulmgasse, Unterer Winkel 
 Lila: 2 Motive Salagasse / gezeichnet von P. Streiff 
 
  Schallplatte: Der Poet von Zweikirchen  gratis 
 Texte Josef Hug / Musik Enrico Lavarini 
 
 Jahresberichte Anno Domini  gratis 
 Alte Jahrgänge soweit vorhanden  
 

as hätt, solangs hätt ! 
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Freilichtspiel in Untervaz 
 

 

„Dunggli Wolgga ob Salaz“, 11.–25. August 2011 in Untervaz 

 

Am 6. August 2010 trafen sich die Initianten des Freilichtspiels erstmals mit 

Vertretern der Dorfvereine in der Linde zu einer Orientierungsversammlung 

und ersten Kontaktnahme. Dabei galt es, viele Fragen aufzuwerfen und 

mögliche Wege zur Realisierung dieses anspruchsvollen Projektes zu 

erörtern. Genügte die Vorbereitungszeit bis August 2011? Wie sollte das 

Projekt finanziert werden? Wer macht mit? 

Nun wissen wir es. Das Vorhaben wurde realisiert. Die Premiere fand am 11. 

August 2011 vor „ausverkauftem Hause“ statt. Das Publikum aus nah und 

fern machte mit. Viermal konnten die Aufführungen unter gütiger 

Mitwirkung des Wettergottes unter freiem Himmel stattfinden. Untervaz und 

Umgebung hat die Erwartungen der Veranstalter mit Bravour erfüllt und die 

Anstrengungen der Organisatoren mit zahlreichem Besuch belohnt. 

Herzlichen Dank an das Publikum.  

Nicht vergessen dürfen wir die Sponsoren, die durch ihren Beitrag die 

Veranstaltung erst ermöglichten. Unter ihnen sei hier der Burgenverein 

Untervaz besonders erwähnt, der an der Jahresversammlung durch einen 

grosszügigen Beitrag sich an den Kosten beteiligte. Sein Präsident liess es 

sich nicht nehmen, an den Vorbereitungssitzungen immer anwesend zu sein 

und mit guten Ratschlägen das Vorhaben ideell zu unterstützen. 
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Den Inserenten im Programmheft gebührt ebenfalls ein Dankeschön. Nicht 

zuletzt sei den mitwirkenden Schauspielern, Sängern, Hexen, Feen, Solisten 

und Orchestermusikern mit ihrem musikalischen Leiter Christian Albrecht 

herzlich für ihren Einsatz bei den Proben und an den Aufführungen gedankt. 

Theateraufführungen werden aber nur realisiert, wenn Leute hinter den 

Kulissen grosse Arbeit leisten, die nicht im Scheinwerfer sichtbar ist, 

Bauarbeiten, Infrastruktur im Allgemeinen und die aufwändige 

Administration. 

Der Familie Philipp als Pächter des Areals und als Mitarbeiter bei der 

Infrastruktur, dem Leiter des Ressorts Bau, Peter Ludwig, sowie der 

unermüdlichen Produktionsassistentin, Riccarda Sulser, gehören Anerkenn-

ung und Dank. 

Untervaz, 10. Nov. 2011 Der Regisseur: Marco Gieriet 
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Der letzte Abdecker von Untervaz 

Vorwort 
Bei der Betrachtung einiger alter Bilder von Untervaz, wurden  viele 
Jugenderinnerungen in mir wachgerufen. Das Leben, die Arbeit, das Wirken 
und Werken von unseren Grosseltern und Eltern vor fünfzig, sechzig Jahren 
war sehr hart und oft von materieller Armut geprägt. 
So besonders auch das von Abdecker Josef  Vonau und dessen Vater Johann 
Ulrich. (siehe Foto unten) 

Aus Respekt und Achtung vor einem Menschen, dessen Leben nicht auf der 
Sonnenseite unseres Daseins stand, möchte ich einige Wege und Begeben-
heiten, welche dem Leben von Josef Vonau Inhalt und Richtung gegeben 
haben, festhalten. 

Familie und Leben 

Johann Josef Vonau, genannt „ Pfunau Seppli „ wurde am 22. November 
1909 als fünftes und letztes Kind des Johnann Ulrich Vonau und der Maria 
Anna geb. Ludwig in Untervaz im Porzli geboren. Im Kindesalter von zwölf 
Jahren verlor er seine Mutter. Sein Vater war Nachtwächter im Waldhaus 
Chur, Taglöhner, zeitweise arbeitslos und erhielt von der Gemeinde, nach 
dem Tode seiner Frau, die Stelle als Abdecker. Im Jahre 1924 wurde die 
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Familie wohnungslos, in seiner Eigenschaft als Abdecker konnte im Dorfe 
keine Wohnung mehr gefunden werden. Eine armselige primitive Hütte (ein 
altes Bahnwärterhäuschen) in der Rheinau, zwei Kilometer vom Dorf entfernt 
- im Hirschland - war nun das Zuhause der Familie Vonau. Diesem Ort 
hafteten für viele Dorfbewohner, besonders auch für uns Kinder, eine 
gewisse Anrüchigkeit und Fremdartigkeit an. Man machte einen grossen 
Bogen um diese armselige Behausung. Vielleicht auch wegen des grossen 
schwarzen Schäferhundes, welcher an einer starken Eisenkette angekettet war 
und jeweils laut bellte wenn jemand in seine Nähe kam. Auch den leicht 
süsslichen sehr widerwärtigen Verwesungsgeruch „chögala“ konnte man in 
dieser Umgebung, besonders an Föhntagen, stark wahrnehmen. 
Was damals Kindersterblichkeit – vor allem auch bei dieser Arbeit bedeutete- 
zeigen uns die nachstehende Familiendaten: 
 
Vater: Johann Ulrich Vonau geboren: 30. März 1866 gestorben: 13. Jan. 1949 
 
Mutter: Maria Anna  geb.Ludwig geboren: 11. Sept. 1869 gestorben: 05. Sept. 1921 
 
Heirat: 16. Februar 1896 
 
Kinder: Maria Theresia geboren: 08. Mai 1897 gestorben: 30. Juni 1899 

Marianne Katharina geboren: 11. Nov. 1898 gestorben: 07. Juli 1899 
Johann Ulrich geboren: 29. Mai 1900 gestorben: 11. Juni 1926 
Josef geboren: 14. Sept. 1902 gestorben bei Geburt 
Johann Josef   geboren: 22. Nov. 1909 gestorben: 14. Juli 1979 

 
Seppli hatte sicher keine leichte Jugend, verlor er doch bereits, wie erwähnt,  
mit zwölf Jahren seine Mutter und fünf Jahre später seinen noch alleinigen 
Bruder Johann. Die drei andern Geschwister starben noch bevor sie zwei 
Jahre alt waren. Es blieb ihm noch sein Vater, der nach dem Tode seiner Frau 
nicht mehr heiratete, mit dem er bis zu dessen Tod im Jahre 1949 als 
Abdecker zusammen war. Bis 1966 lebte er fortan allein in der äusserst 
bescheidenen primitiven Hütte. In der Zwischenzeit im Jahre 1964 wurde 
seine Tätigkeit als Abdecker von der Gemeinde nicht mehr gebraucht. Die 
Gemeinde musste aufgrund einer Aufforderung des kantonalen Veterinär-
amtes das Abdeckerwesen neu regeln. 
 
Wie der damalige Kapuziner Pfarrer P. Theodor Regli in seinem Nachruf 
schrieb: Wollte es ein Zufall, Gottes Vorsehung und menschliche Güte, dass 
er bei Benedikt Majoleth-Kaspar (Jahrgang 1905) im Spiegelberg ein Daheim 
und eine gewisse Geborgenheit für seinen Lebensabend gefunden hatte. Am 
14. Juli 1979, gab er sein Leben, nachdem er vierzehn Tage zuvor im Dorf  
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bei einem Botengang zusammen gebrochen war, seinem Schöpfer wohl-
versehen mit den Sterbesakramenten zurück. 
 
Armut, Einsamkeit, am Rande der Gesellschaft stehend, auf der Schattenseite 
sich befindend, so kann man sein Leben beschreiben. War es so? Seppli war 
sehr belesen und wusste eine Menge mehr von der Welt als viele 
Besserwisser. Auch soll er, bei den sehr wenigen Möglichkeiten die er hatte, 
sich im Dorf zu zeigen, ein fröhlicher, lustiger und geselliger Mensch 
gewesen sein. 
Er wurde von uns Jugendlichen bei seinen wöchentlichen Botengängen und 
Einkäufen im Dorf beachtet und geachtet, so weder gehänselt noch 
verspottet. Unsere Begegnungen waren mit Anstand, vielleicht war auch eine 
Prise Respekt dabei. 
 
Ich erinnere mich an seine jeweiligen Besuche beim Schuhmacher unter dem 
Ulm. Bei denen ich jeweils in einer Ecke stehend, diesen schwarz gekleideten 
kleinen Mann mit kurzem Bart und schwarzem Hut, respektvoll betrachtete 
und den Gesprächen dieser beiden Männer aufmerksam lauschte. Er trug 
immer einen viel zu grossen, langen schwarzen „Tschoopa“ (Kittel). 
 
Er war in seinem Beruf für die andern da, musste er doch sämtliche  
Tierkadaver und deren Abfälle von den Bauern, Metzgern und uns verlochen 
oder verbrennen. Er lebte bescheiden und einsam, aber ehrlich und korrekt 
und war vielleicht doch oder gerade deshalb zufrieden und vielleicht auch 
glücklich. 
 
Diese Einzigartigkeit der Tätigkeit, das Leben von Seppli, als letzter 
Abdecker von Untervaz, verdient so über seinen Tod hinaus unsere Achtung 
und Anerkennung. 
 
Abdeckerwesen Untervaz Gemeindeprotokolle (einige Auszüge ) 
 
1925 Protokoll der Gemeindeversammlung vom 5. April 1925 
 
Abdeckerhäuschen: Da es nicht möglich war für Abdecker Vonau der wohnungslos 
geworden war in seiner Eigenschaft als Abdecker eine Wohnung zu finden, sah der 
Vorstand keine andere Lösung, als die Erstellung eines Abdeckerhauses, das dem 
jeweiligen Abdecker gegen Zinsenrichtung zur Verfügung gestellt werden soll, was vom 
sanitären Standpunkte aus auch geboten ist. Der Gemeindevorstand kaufte daher auf 
eignes Risiko hin drei kleine Wärterhäuschen von denen Vonau vorläufig Besitz ergriffen, 
zum Preis von Fr. 620. - franko Station Zizers SBB. Nun müssen aber diese Häuschen 
noch fundamentiert und ausgebessert werden, was eine weiter Summe von ca. 980. Fr. 
beansprucht. Es wird daher ein Kredit von Fr. 1'600. - benötigt, der mit  35 gegen 0 
Stimmen erteilt wird. 
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1925 Gemeinderatsprotokolle vom 14. Februar 1925  
 
Ankauf 3 Bahnwärterhäuschen für den Abdecker. 
1927 Gemeinderatsprotokolle, Sitzung vom 12. April 1927 
 
Abdeckerlohn Vonau Fr. 150. -- jährlich. Wohnung steuerfrei und Leseholzkarte. 
1962 Gemeinderatsprotokoll Gemeinderatssitzung vom 18. Mai 1962 
 
3. Abdeckerwesen 
Der Präsident weist auf die bestehenden, absolut unhygienischen Zustände im 
Abdeckerwesen hin und ist der Ansieht, dass die Grube unbedingt erweitert und laufend 
wieder zugeschüttet werden soll, da es wirklich unansehnlich sei. Der derzeitige 
Abdecker, Vonau, welcher in unmittelbarer Nähe des Deponierplatzes wohnt, sollte, da 
die Wohnverhältnisse bei ihm mehr als prekär sind, Unterkunft im Dorf finden. Die 
jetzige Wohnstätte sollte niedergebrannt werden. Der Gemeinderat geht mit den 
Ausführungen des Gemeindepräsidenten einig. 
 
Abdeckerwesen Schweiz / Europa 
 
Lebens- und Arbeitsbedingungen eines Abdeckers (Wikipedia) 
Die Bauern waren verpflichtet, sämtliche Tierkadaver an den Abdecker zu übergeben. 
Diese verwerteten die Reste und vergruben oder verbrannten, was nicht mehr verwertet 
werden konnte. 

Aufgrund der entstehenden Geruchsbelästigung zwang man die Abdecker, außerhalb der 
Dörfer zu wohnen. Durch den Kontakt mit den Kadavern hatten die Abdecker ein hohes 
Risiko, sich zum Beispiel mit Milzbrand zu infizieren. Noch heute sind Erdarbeiten auf 
derartigen Grundstücken gefährlich. Die Knochen aus der Abdeckerei wurden den 
Seifensiedereien, die verfaulte Fleischmasse den Salpetersiedern und die Häute den 
Gerbereien zugeführt. 

Es haftete an den Abdeckern bis Mitte des 19. Jahrhunderts der Makel der Anrüchigkeit 
ihres Gewerbes, sie waren vom Kontakt mit der übrigen Bevölkerung nahezu 
ausgeschlossen. Sie heirateten meistens nur untereinander und deshalb waren alle 
Schinder eines Landes miteinander verwandt oder zumindest befreundet. Die 
Wasenmeistereien waren wegen ihrer Abgeschiedenheit ideale Schlupfwinkel für gesuchte 
Verbrecher, Deserteure usw. Siehe dazu Johann Georg Grasel und Johannes Bückler, 
genannt "Schinderhannes" 

Scharfrichter und Abdecker waren – da erstere von den seltenen Hinrichtungen nicht leben 
konnten – oft dieselbe Person. Der Beruf des Abdeckers galt als unehrlicher Beruf, 

Andere Bezeichnungen waren Feld- oder Fallmeister, Luderführer, Schinder, Kleeken, 
Kleemeister, Mausgewitz, Kaviller, Kafiller, Filler, Füller, Racker, Rasenmeister oder 
Kaltschlächter. 

Untervaz, im September 2011, Georg Fischer 
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Rezeptsammlung von Sandra Joos-Derungs 
 

Ich wurde vom Burgenverein angefragt, ob ich wieder einige Kochrezepte 
zum neuen „Anno Domini“ beitragen wolle, was ich sehr gerne mache. Alle 
Rezepte, es sind vor allem Desserts, sind von mir erprobt und ich hoffe sie 
schmecken euch auch. Bei Fragen dürft ihr euch gerne an mich wenden! 

Kurz zu meiner Person: Aufgewachsen bin ich in Chur und Trimmis 
(Jahrgang 1973)  und wohne nun seit elf Jahren in Untervaz. Mein Mann 
Lukas Joos und ich haben zwei Kinder, unsere Sina ist sieben Jahre und Enya 
ist vier Jahre alt. Ich bin gelernte Handarbeits- und Hauswirtschaftslehrerin 
und unterrichte zurzeit ein Teilpensum Hauswirtschaft in Walenstadt. 
 

Chocolate-Cookies 
(für ca. 70 – 80 Guetzli) 

 
200 g weiche Butter mit dem Mixer rühren, bis sich  
  Spitzchen bilden. 
350 g  Zucker 
½ Pack Vanillezucker 
½ KL Salz dazu geben und rühren bis die Masse  
2 Eier hell ist. 
 
150 g schwarze Schoggi 
100 g  braune Schoggi mit einem grossen Messer grob hacken  
(oder fertige Schoggiwürfeli) und mit einer Kelle unter die Masse  
  rühren. 
 
330 g  Mehl dazu sieben, verrühren und mit den   
  Händen  leicht zusammenfügen, bis ein  
  geschmeidiger Teig entsteht.  
  Mind. 30 Min. kühl stellen. 

 
Aus dem Teig mit den Händen knapp baumnussgrosse Kugeln formen, auf 
ein mit Backpapier belegtes Blech legen.  Mit kalt abgespülten Händen  
leicht  flach drücken, so dass sie 1cm hoch werden, 15 Min. kühl stellen. Es 
gibt etwa drei Bleche Guetzli. 
 
Backofen auf 200 °C vorheizen und in  der Ofenmitte 10 – 15 Min. backen 
 
Tipp:  Das Formen der Guetzli ist einfach für Kinder. 
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Gleichschwer mit Früchten 
(Springform 26 – 30 cm Ø oder 

ich nehme ein rechteckiges Blech 26 x 36 cm)200 g weiche Butter mit dem Mixer rühren, 
bis sich  

  Spitzchen bilden. 
4  Eier 
200 g Zucker   
1 Prise Salz zugeben, rühren bis die Masse hell ist. 
 
½  Zitrone Schale dazu reiben, Saft auspressen, 
  beifügen und mischen. 
200 g Mehl 
1 KL Backpulver dazu sieben und mit einer Kelle oder  
  dem Gummischaber verrühren. Masse 
  in vorbereitete Form füllen. 
 
ca. 1 kg Früchte  Rüsten und auf den Teig legen. 
z.B. Aprikosen, Zwetschgen,  
Rhabarber, Johannisbeeren  
  Backofen auf 180 °C vorheizen, 
  untere Ofenhälfte; Backzeit ca. 45 Min. 
  (beim rechteckigen Blech ca. 30 Min) 
 

Marronicake 
( Cakeform von ca. 30 cm Länge ) 

130 g Butter   
4 Eier    
200 g Puderzucker  
1 Pack Vanillezucker in einer Schüssel schaumig rühren. 
 
1 Block Marroni-Püree (220 g) in kleinen Stücken dazu geben und gut 
   vermischen. 
140 g gemahlene Mandeln od. Haselnüsse  
1 EL Kakaopulver 
1 EL Schoggipulver 
3 EL Mehl beifügen, alle Zutaten gut mischen und 
1 KL Backpulver in die vorbereitete Form füllen. 
     
  Backofen auf 180 °C vorheizen, 
  untere Ofenhälfte; Backzeit ca. 45 Min. 
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Tattas Schoggigugelhopf 
 
200 g Butter in einer Schüssel weich rühren. 
 
100 g Zucker  
4 Eigelbe beigeben, weiterrühren, bis die Masse  
  hell ist. 
150 g dunkle Schoggi 
3 EL Rahm oder im nicht zu heissen Wasserbad  unter 
3 EL Kirsch rühren schmelzen (oder in der Mikro- 
   welle) und darunter mischen. 
       
100 g Milchschoggi grob hacken und beifügen. 
 
4  Eiweisse 
1 Prise Salz zusammen steif schlagen. 
 
2 EL Zucker  beigeben, kurz weiterschlagen. 
 
100 g Mehl 
1 EL Maizena  
1 KL Backpulver alles mischen, lagenweise mit dem 
  Eischnee auf die Masse geben, mit 

dem Gummischaber sorgfältig darunter 
ziehen, in die vorbereitete Form füllen. 

 
Backen: ca. 55 Min. in der unteren Hälfte des auf 180 °C vorgeheizten 
Ofens. Herausnehmen, abkühlen, auf ein Gitter stürzen und auf ein 
Backpapier stellen. 
 

Schoggiglasur 
150 g dunkle Schoggi schmelzen und den Gugelhopf 
1 ½  dl  Rahm überziehen. 
(oder anstelle der Glasur mit Puderzucker bestäuben)    
   
 
Tipp:  Anstelle der Gugelhopfform verwende ich oft entweder eine  
 runde Springform  26 – 30 cm Ø oder ein rechteckiges Backblech 
 (26 x 36 cm). Wichtig beim rechteckigen Blech beträgt die  
 Backzeit nur ca. 25 Min. 
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Kaiserschmarren 
(Österreichische Spezialität) 

 
Zutaten für ca.  4 Portionen: 
 
40 g  Rosinen 
5 EL  Orangensaft die Rosinen marinieren. 
 
5   Eigelb 
3 EL  Zucker 
1 Pack  Vanillezucker  
1 Prise  Salz mit dem Mixer schaumig schlagen. 
 
150 g  Mehl mit der Eimasse vermischen und dann 
1 dl   Halbrahm die eingeweichten Rosinen ebenfalls 
    dazu mischen. 
    
5  Eiweiss zu Schnee schlagen. 
2 EL  Zucker zum Eischnee geben und kurz weiter  
    schlagen. Den Eischnee sorgfältig unter  
    die Masse ziehen. 
 
30 g   Butter in einer Teflonpfanne schmelzen. 
      
Den Teig in die Pfanne giessen und bei mittlerer Hitze auf der unteren Seite 
leicht backen. Vorsicht, dass der Teig nicht anbrennt! Den Kaiserschmarren 
mit zwei Kellen in Stücke teilen und dabei wenden. Backen und wenden  bis 
alle Stücke gleichmässig goldbraun sind. 
 
60 g   Mandelstifte   
20 g   Butter dazu geben und die Schmarren weiter  
   backen, bis die Stücke goldbraun sind. 
 
  Puderzucker vor dem Servieren darüber stäuben. 
 
 
Tipp: Warme Vanillesauce dazu servieren. 
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Jamaica - Crème 

(für 4 Personen) 
2  Eigelb 
2 EL Zucker rühren, bis die Masse hell ist. 
 
3 EL Schokoladepulver darunter rühren. 
 
2 dl Vollrahm steif schlagen und darunterziehen. 
 
2 Eiweiss 
1 Prise Salz zusammen steif schlagen. 
 
1 EL Zucker beigeben, kurz weiterschlagen, dann 
   sorgfältig unter die Masse ziehen, 
   1- 2 Stunden kühl stellen. 
2 KL löslicher Kaffee    
5 Tr. Rumaroma    
1 EL  Wasser Kaffee damit anrühren, erst kurz vor  
   dem Servieren darunter mischen. 
Servieren : 
Nach Belieben mit Schokoladespänen, Schokoladepulver oder Schlagrahm 
garnieren. 
 

Falsche Spiegeleier 
(für 4 Personen) 

300 g Rahmquark 
2 EL  Zucker 
½ Pack Vanillezucker alles zusammen in einer Schüssel gut 
  verrühren. 
4 EL Milch    
4 Zwieback auf vier Teller verteilen, die Quark-  
  crème über die Zwieback giessen, bis  
  sie nicht mehr zu sehen sind. 
 
2 frische Pfirsiche, Aprikosen, waschen, halbieren. 
(oder aus der Büchse) Jeweils eine Hälfte mit der Wölbung  

 nach oben auf die Crème legen. 
 

wenig Zimt darüber streuen und servieren. 
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Magenbrot 
(gibt eine grosse Portion) 

 
500 g Ruchmehl  
1 EL Backpulver 
1 KL Zimt 
2 EL Schokoladenpulver 
½ KL Nelkenpulver in Schüssel geben, vermischen und in  
2 Prisen Salz der Mitte eine Vertiefung machen. 
 
450 g Rohzucker  
3 dl Wasser in die Vertiefung geben und mit einer 
  Kelle zu einem glatten Teig verarbeiten. 
 
Blech mit Backpapier belegen und den Teig ca. 1,5 cm dick 
  ausstreichen. 
 
Backen: ca. 20 Min. in der Ofenmitte des auf 180 °C vorgeheizten Ofens. 
Herausnehmen, etwas abkühlen lassen, in gleichmässig grosse Stücke 
schneiden (2 cm x 4 cm). 
 
Glasur: 
150 g dunkle Schokolade 
20 g Butter 
1 dl Wasser in eine Pfanne geben und auf kleiner 
  Stufe schmelzen. Pfanne von der Platte 
  nehmen. 
2 EL Schokoladenpulver 
300 g Puderzucker dazu sieben, glatt rühren. 
 
Die Hälfte des Magenbrotes in eine grosse Schüssel geben und die Hälfte der 
Glasur darüber giessen. Sorgfältig mischen bis alle Stücke gleichmässig 
glasiert sind. Auf ein Gitter legen und trocknen lassen.  
Dann die andere Hälfte des Magenbrotes und der Glasur mischen. 
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Knusprige Pizzakugeln 
(für ca. 20 Kugeln) 

 
400 g  Weissmehl in eine Schüssel geben. 
 
1 KL Salz  
2 EL Olivenöl zugeben. 
 
½  Hefewürfel 
2 ½ dl lauwarmes Wasser Hefe auflösen 
  Mehl mit der Flüssigkeit von der Mitte  
  aus anrühren. Teig gut kneten, bis er  
  glatt und geschmeidig ist. Zugedeckt an  
  der Wärme um das Doppelte aufgehen  
  lassen. 
50 g  Salami 
50 g  getrocknete Tomaten fein schneiden und unter den Teig  
  kneten. 
30 g Reibkäse 
wenig  Oregano ebenfalls unter den Teig kneten. 
 
  20 Kugeln aus dem Teig formen und  
  auf ein Blech mit Backpapier legen. 
  Kugeln mit Öl bepinseln und nochmals  
  10 Min. ruhen lassen. 
  Backofen auf 200 °C vorheizen und in   
  der unteren Ofenhälfte ca. 15 Min.  
  backen. 
 
Tipp:  Die Füllung kann je nach Belieben getauscht werden, z.B. Speck,  

Schinken, Zwiebeln, Landjäger dazu geben. 
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Dorfgeschichte im Internet 
 

 

www.burgenverein-untervaz.ch / Texte zur Dorfgeschichte 
 
Die 2004 begonnene Textsammlung zur Untervazer Dorfgeschichte wächst 
langsam aber stetig.  
Neben sämtlichen "Anno Domini" Texten 1980-2010 wurden zahlreiche 
Texte aus Archiven und Literatur etc. ins Netz gestellt. 
 
Stand 2010 2043 Beiträge mit  24'000 Seiten 
Zunahme 2011 367 Beiträge mit 4'500 Seiten 
Stand 2011 2410 Beiträge mit  28'500 Seiten 
 
Diese 2410 Beiträge im Umfang von 28'500 Seiten A4 sind online und 
können alle mit Mausklick heruntergeladen werden.  
Auf Papier entspricht dies dem Inhalt eines Büchergestells mit 57 
Bundesordner zu je 500 Seiten.  
Unsere Internet-Seite wird sehr rege eingesehen.  
Es konnten folgende Zugriffe verzeichnet werden:  
2008 = 178'930 Zugriffe (Tagesdurchschnitt 489 Zugriffe) 
2009 = 223'285 Zugriffe (Tagesdurchschnitt 612 Zugriffe) 
2010 = 292'658 Zugriffe (Tagesdurchschnitt 802 Zugriffe) 
2011 = 270'807 Zugriffe (Tagesdurchschnitt 742 Zugriffe) 
 

  
Ein Prunkstück der 
diesjährigen 
Neuzugänge. 
 
Gerichtsurteil aus 
dem Jahre 1740 
 
 

 kaspar.joos@bluewin.ch  
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MEMENTO MORI 
  

Das einzig Wichtige im Leben 
sind die Spuren von Liebe, 

die wir hinterlassen, 
wenn wir weggehen. 

 (Albert Schweitzer) 
 

 Folgende Mitglieder unseres Vereins haben das Ziel ihrer irdischen   
 Pilgerreise erreicht: 
 
 Anni Wolf-Krättli, Untervaz 1921-2011 

  Mitglied unseres Vereins seit 1981 

 Joseph Lipp, Zizers (Untervaz) 1921-2011 

  Mitglied unseres Vereins seit 2002 

 Anni Krättli-Braun, Jenaz (Untervaz) 1923-2011 

  Mitglied unseres Vereins seit 2005 

 Otto Amport-Vanoni, Untervaz 1920-2011 

  Mitglied unseres Vereins seit 2010 

 Peter Wolf, Chur 1917-2011 

  Mitglied unseres Vereins seit 1980 

  Ehrenmitglied seit 1997  

 Werner Eisenhut-Köfer, Untervaz 1949-2011 

  Mitglied unseres Vereins seit 1993 

 Eduard Jäger-Bürkli, Untervaz 1927-2011 

  Mitglied unseres Vereins seit 1983 
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 Waldburga Bürkli, Landquart (Untervaz) 1941-2011 

  Mitglied unseres Vereins seit 1996 

 Josef Ludwig, Untervaz 1933-2011 

  Mitglied unseres Vereins seit 2000 

 Martin Wolf, Landquart (Untervaz) 1929-2011 

  Mitglied unseres Vereins seit 1990 

 Hanspeter Hug, Untervaz 1955-2011 

  Mitglied unseres Vereins seit 2010 

 Heidi Joos-Ragettli, Untervaz 1957-2011 

  Mitglied unseres Vereins seit 1990 

 Christian Krättli-Pedrolini, Landquart (Untervaz) 1924-2011 

  Mitglied unseres Vereins seit 1988 

 Leni Philipp, Untervaz 1912-2011 

  Mitglied unseres Vereins seit 1980 

 
 

 
 

X 
 

Wir entbieten den trauernden Angehörigen unser Beileid und bitten 
die Mitglieder, den Verstorbenen ein ehrendes Andenken zu 

bewahren und ihrer im Gebete zu gedenken. 
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Weihnachtsliadli von Paula Weber-Bernhard 
 

 
Das Bild des Zeitungsausschnittes aus dem Jahre 1921 mit dem 
„Weihnachtsliadli“, sowie Informationen zu Paula Weber-Bernhard wurden 
von Frau Cristina Rudolph aus Greifensee, der Urenkelin von Paula Weber-
Bernhard, zur Verfügung gestellt. 
 
Bernhard, Paula, * 19.06.1894, † 06.05.1921, in Chur (oo 1913 Hans 
Weber), komponierte folgendes Weihnachtslied (Text und Melodie), kurz vor 
ihrem Tod und widmete es ihrer einzigen Tochter Annie-Marie Nadig-
Weber. Paula starb an Tuberkulose. Die Urgrosseltern von Paula stammten 
aus Untervaz. 
 

 
Weihnachtsliadli 

 
1. Z’Christkindli hät dar Mama g’seit  

„I han Geburtstag hüt.  
Drum wet i gära macha Freud  

alla alla Lüt. 
 

2. Hol du a Tannabäumli us am Wald  
Und tuan viel Liachtli dra;  

Dia sölland eu varzella,  
Wia liab i d‘ Kindli ha.“ 

 
3. Und gross ischt üsari Weihnachtsfreud!  

Jetz abar bsinn i mi  
Was üsaram Christkind für a Gschenk  

Am liabschta möchti si. 
 

4. Jetzt weiss i’s: Alli Mensch auf dar Welt,  
Dia sölland liab sich ha.  

Das ischt das schönschta Weihnachtsgschenk,  
Das ma ihm macha ka. 
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Geburtstagsliste unserer Mitglieder 
 

 
So ist das Leben eine Schnur, 

gereiht aus bunten Lebensjahren, 
sie hinterlassen ihre Spur 

durch das Erleben, das Erfahren 
(unbekannt) 

Wir wünschen allen Jubilaren zum Geburtstag viel Glück und gute 
Gesundheit ! 
 
es feiern am: 
01. Jan. Eckert-Hug Hans, Töbeli, Untervaz 1936 76 
01. Jan. Kaufmann-Wolf Irma, a. Baarerstrasse 3, Zug  1940 72 
03. Jan. Philipp-Schmid Annemarie, Untervaz 1929 83 
06. Jan. Krättli-Balzer Georg, Grafis, Untervaz  1935 77 
06. Jan. Pilat Anna, Patnalerweg, Untervaz 1936 76 
07. Jan. Simmen-Cahenzli Agatha, Misanenga, Obersaxen 1938 74 
08. Jan. Bernhard Elisabeth, Kilchberg 1936 76 
09. Jan. Hug-Rölli Peter, Untervaz 1938 74 
10. Jan. Niederer-Wolf Hans, Trimmis 1928 84 
12. Jan. Götz-Burger Agnes, Zizers 1936 76 
12. Jan. Moog-Burger Maria, Bachtobel, Untervaz 1936 76 
13. Jan. Meyer-Lipp Cäcilia, Montalinstr., Trimmis 1928 84 
16. Jan. Mohr-Schoch Werner, Mammern 1935 77 
17. Jan. Joos-Bürkli Dorothea, Fenzaweg, Untervaz 1925 87 
17. Jan. Ludwig-Hug Franziska, Bühelweg, Untervaz 1923 89 
17. Jan. Ludwig-Dilba Hildegard, Untervaz 1938 74 
19. Jan. Adam-Frei Lotti, Altwingertweg, Untervaz  1941 71 
21. Jan. Lütscher-Philipp Betti, Neu Strässli, Haldenstein 1934 78 
21. Jan. Wolf-Bislin Pius, Landquart  1942 70 
22. Jan. Ryser-Pedevilla Christel, Untervaz  1941 71 
23. Jan. Krättli-Fischer Christian, Davoserweg, Landquart 1933 79 
27. Jan. Hug Lorenz, Wingertsplona 10, Untervaz 1938 74 
29. Jan. Bernhard-Pitschi Hans, Bottmingen 1926 86 
29. Jan. Cadruvi-Demont Placi, Gürtelstrasse, Chur 1922 90 
29. Jan. Krättli-Ludwig Johanna, Bungertweg, Igis 1931 81 
29. Jan. Bernhard Hans, Aspermontstrasse, Chur 1934 78 
30. Jan. Castellazzi-Rischatsch Maria, Untervaz 1934 78 
30. Jan. Aschwanden-Wolf Emerita, Feuerthalen 1937 75 
31. Jan. Solèr-Joos Albert, Autospenglerei, Domat/Ems  1940 72 
02. Febr. Hüppin-Bürkli Christina, Untervaz 1936 76 
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04. Febr. Risch-Majoleth Marlis, Untervaz 1938 74 
07. Febr. Bürkli-Hug Lorenz, Untervaz 1935 77 
08. Febr. Tobler-Krättli Dorli, Oberdorf, Staad 1935 77 
08. Febr. Wüst-Rupp Heidi, Bildstrasse 15, Abtwil 1936 76 
09. Febr. Studach Georg, Postplatz, Malans 1932 80 
09. Febr. Scheiwiller-Wolf Verena, Dietikon  1941 71 
11. Febr. Philipp Elsbeth, Töbeli, Untervaz 1935 77 
12. Febr. Schneider-Lipp Burga, Landquart 1926 86 
13. Febr. Gartmann-Giger Christina, Chur 1937 75 
16. Febr. Büchel-Huser Walter, Altstätten 1937 75 
16. Febr. Vogel-Baltermi Josef, Flumis Untervaz  1940 72 
17. Febr. Hug-Zimmermann Peter, Getränke, Untervaz  1940 72 
17. Febr. Ludwig-Krättli Luzi, Untervaz  1939 73 
18. Febr. Krättli-Draht Jakob, Pardiel, Untervaz 1929 83 
18. Febr. Lipp Marie, Vordergasse, Untervaz 1931 81 
18. Febr. Stüssi-Rupp Elsbeth, Chur 1935 77 
22. Febr. Hugentobler Luzi, Scalärastrasse 8, 7000 Chur 1917 95 
25. Febr. Ludwig-Riederer Helen, Untervaz 1934 78 
25. Febr. Linder Rudolf, Quadergasse, Untervaz 1923 89 
03. Mrz Schmidt-Krättli Margreth Hagen D 1936 76 
04. Mrz Castellazzi-Merlo Claudia, Wingert 4, Untervaz  1942 70 
08. Mrz Allemann-Jedele Vreni, Untervaz  1939 73 
09. Mrz Rada-Rupp Erika, Post, Campocologno 1937 75 
13. Mrz Galliard-Ludwig Peter sen., Untervaz 1936 76 
13. Mrz Hug-Joos Anna, Quadergasse, Untervaz 1920 92 
19. Mrz Gartmann-Ludwig Barbara, Untervaz 1923 89 
21. Mrz Geisseler-Lipp Paulina, Untervaz 1930 82 
22. Mrz Hug-Krättli Josef, Bordweg, Untervaz 1929 83 
22. Mrz Wolf Jakob, Kirchgasse, Untervaz 1933 79 
26. Mrz Durisch-Rupp Sonja, Chur 1938 74 
27. Mrz Risch-Majoleth Erwin, Untervaz 1941 71 
28. Mrz Lipp-Schneider Brigitte, Untervaz 1936 76 
28. Mrz Bürkli-Werth Annemarie, Untervaz 1938 74 
01. Apr Vetterli-Worni Fritz, Neuhausen a.Rh. 1919 93 
01. Apr Bürkli-Schmid Peter, Untervaz 1929 83 
01. Apr Büsser-Krättli Emerita, Zizers 1937 75 
01. Apr Walser-Krättli Christina, Seewis-Dorf  1939 73 
03. Apr Galliard-Hobi Anton, Untervaz 1932 80 
03. Apr Wolf-Gadient Burga, Untervaz 1938 74 
04. Apr Krättli-Pedrolini Alice, Neugut, Landquart 1918 94 
06. Apr Egger Verena, Quadergasse 4, Untervaz 1926 86 
07. Apr Fischer-Kistenfeger Klara, Untervaz 1926 86 
07. Apr Wolf Ursula, Uetlibergstr., Uitikon-Waldegg 1927 85 
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11. Apr Bandli-Joos Hans, Prätschliweg, Chur 1928 84 
11. Apr Schmieder-Wolf Klara, Winterthur 1920 92 
12. Apr Engelbogen-Rieder Margrit, Salavis 4, Untervaz 1940 72 
16. Apr Sutter-Stricker Nina, Chesa Plana, Igis 1925 87 
16. Apr Hug Christian, Addis Ababa/Etiopia 1936 76 
17. Apr Jenny Silvio, Bergstrasse 20, 8044, Zürich 1938 74 
20. Apr Rex-Nagel Rose-Marie, Zizers 1935 77 
22. Apr Wolf-Fäh Agathe, Untervaz 1932 80 
24. Apr Engelbogen-Kalt Markus, Untervaz 1931 81 
25. Apr Lütscher-Philipp Florian, Haldenstein 1932 80 
27. Apr Joos-Bürkli Anna, Casa Falveng, 7013 Domat/Ems 1913 99 
28. Apr Wolf-Stocker Berty, Bordweg, Untervaz 1936 76 
29. Apr Hug Lorenz, Kreuzgasse 6, Untervaz  1942 70 
30. Apr Ryffel-Fuchs Kaspar, Quaderawegli, Trimmis 1923 89 
01. Mai Renggli Hans, Dir, Chur 1934 78 
04. Mai Krättli-Fridly Jakob, Platz, Riom 1933 79 
04. Mai Röthlisberger-Blaser Käthi, Rüfiweg, Untervaz  1940 72 
05. Mai Eckert-Hug Agatha, Untervaz  1939 73 
05. Mai Dünser-Hug Gretli Trimmis 1941 71 
06. Mai Manser Peter, Igis  1942 70 
08. Mai Krättli Marie, Friewis, Untervaz 1924 88 
09. Mai Gerber-Wolf Lena, Zürich 1932 80 
11. Mai Krättli-Knecht Ulrich, Trimmis 1932 80 
12. Mai Lipp-Vallaster Margreth, Untervaz 1926 86 
14. Mai Gilly-Allemann Menga, Dorta 65, Zuoz 1937 75 
16. Mai Dünser Peter sen. Strässli, Trimmis 1931 81 
17. Mai Bernhard-Ryffel Maria, Tuf, Untervaz  1929 83 
19. Mai Portmann Josef, Ulmgasse 3, 7204 Untervaz  1940 72 
20. Mai Galliard-Schädler Anton, Untervaz 1938 74 
20. Mai Meier-Wittenwiler Ernst, Untervaz 1938 74 
21. Mai Ragettli-Casty Ursulina, Sala, Untervaz  1941 71 
22. Mai Good-Meli Stephanie, Hof Ratell, Sargans 1926 86 
22. Mai Plattner-Senti Daniel, Davos-Platz  1940 72 
23. Mai Pfiffner-Eckert Leo Dr. phil., Mels 1929 83 
29. Mai Joos-Bürkli Anna, Kirchgasse, Untervaz 1926 86 
31. Mai Hug-Ziegler Leonz, Patnalerweg 60 A Untervaz  1941 71 
31. Mai Vogel Hannes, Turmhaus, Mathon 1938 74 
01. Jun Bernhard-Buchli Daniel, Untervaz  1942 70 
01. Jun Cavelti-Hug Leo, Via Principala 57, Laax 1938 74 
01. Jun Ragettli-Casty Hartmann, Untervaz  1939 73 
04. Jun Galliard-Fischer Marlis, Flumis 41, Untervaz  1941 71 
05. Jun Meyer-Lipp Christian Montalinstrasse, Trimmis 1925 87 
05. Jun Krättli-Mehli Hans, Tuf, Untervaz 1934 78 
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07. Jun Wolf-Strub Lydia, Kronengasse, Untervaz 1931 81 
08. Jun Riedi-Krättli Milly, Rheinstrasse 125, 7000 Chur 1931 81 
14. Jun Schön Werner, Trimmis  1939 73 
15. Jun Galliard Betty,  1942 70 
19. Jun Danuser-Krättli Hans, Sala, Untervaz  1941 71 
23. Jun Aeberhard-Philipp D., Oberwilerweg, Frauenfeld 1924 88 
25. Jun Krättli-Draht Karin, Untervaz  1939 73 
26. Jun Hemmi-Rupp Meta, Tittwiesenstrasse, Chur 1931 81 
26. Jun Bäder-Hobi Alice, Untervaz 1933 79 
26. Jun Cahenzli-Galliard Rosmarie, Untervaz 1938 74 
27. Jun Schaufelberger-Ludwig Annemarie, Flumis 1937 75 
29. Jun Hug-Fuchs Peter, Trimmis 1930 82 
29. Jun Wolf-Leibundgut Walter, Comercialstr., Chur 1931 81 
30. Jun Philipp Margrith, Töbeli, Untervaz 1936 76 
01. Jul Wismer-Kauf Klara, Lux, Landquart Fabriken 1920 92 
06. Jul Vogel-Maffiew Hans, Untervaz  1941 71 
07. Jul Rohrer-Marti Elsi, Grafis 9, Untervaz  1942 70 
09. Jul Wolf-Beffa Bernhard, Föhrenstrasse 3, Basel 1935 77 
09. Jul Deppeler Lotti, Zürich 1937 75 
13. Jul Ryser-Pedevilla Hans, Untervaz  1942 70 
14. Jul Hartmann-Obrecht Reto, Rebhaldenweg, Igis 1931 81 
14. Jul Sutter Stefan, Jägeri, St. Margrethenberg 1936 76 
16. Jul Galliard-Stierli Maria, Untervaz  1941 71 
19. Jul Cahenzli-Galliard Toni, Untervaz 1933 79 
20. Jul Jäger-Lipp Florian, Untervaz 1931 81 
21. Jul Künzle Johannes, Dr. med., Zizers 1933 79 
22. Jul Schädler-Hollenstein Benedikt, Untervaz 1923 89 
23. Jul Philipp Anna, Brahmsstrasse 57, Zürich 1936 76 
24. Jul Hug Rico, Dir., Industriestrasse 6, Bad Ragaz 1933 79 
27. Jul Joos-Wey Kaspar, Ulmgasse 4, Untervaz 1939 73 
28. Jul Krättli-Müller Hans, Sihlhaldenstr. Gattikon 1941 71 
29. Jul Fischer-Joos Georg, Patnalerweg 19, Untervaz  1942 70 
29. Jul Krättli-Nitz Peter, Trimmis  1939 73 
30. Jul Wolf-Berri Johann, Gäuggelistrasse 53, Chur 1925 87 
30. Jul Bürkli-Wolf Thomas, Untervaz 1935 77 
30. Jul Lehner René, Im Grüt 10, 8902 Urdorf 1935 77 
01. Aug. Hug Ursula, Hintergasse 10, Untervaz 1936 76 
02. Aug. Krättli-Steinbacher Irma, Hintergasse, Untervaz  1940 72 
03. Aug. Bürkli Marili, Hintergasse, Untervaz 1934 78 
08. Aug. Joos-Scherer Gertrud, Untervaz 1930 82 
10. Aug. Rietmann Fritz, Unterer Winkel, Untervaz 1936 76 
10. Aug. Brändle-Bürkli Gallus, Ob.Winkel 1, Untervaz  1941 71 
12. Aug. Plattner-Hirsch Maria, Rest. Sternen, Untervaz  1941 71 
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13. Aug. Krättli Frieda, Friewis, Untervaz 1927 85 
13. Aug. Plattner-Hirsch Christian, Untervaz 1933 79 
14. Aug. Camastral-Philipp Margreth, Klosters 1934 78 
17. Aug. Joos-Hug Beat Baltschinweg 324 7204 Untervaz  1942 70 
21. Aug. Hug-Ziegler Hans, Untervaz  1939 73 
22. Aug. Krättli-Joos Dorli, Wingert, Untervaz 1941 71 
23. Aug. Gerber-Martinucci Ida, Untervaz 1929 83 
23. Aug. Schmid-Tschirky Theres, Zizers 1936 76 
23. Aug. Ackermann-Mathis Hans, Altwingert, Untervaz  1941 71 
24. Aug. Philipp Hans, Pontresina 1935 77 
26. Aug. Ludwig-Riederer Stefan, Untervaz 1927 85 
03. Sept. Galliard-Felix Annina, Claraweg 10, Untervaz  1940 72 
04. Sept. Hedinger-Fleisch Willi, Untervaz  1939 73 
04. Sept. Krättli-Steinbacher Florian, Untervaz 1938 74 
05. Sept. Bäder-Staudacher Maya, Rheinstrasse, Chur 1933 79 
06. Sept. Holderegger-Lipp Werner, Teufen 1934 78 
07. Sept. Hug-Florin Arthur, Thailand 1934 78 
08. Sept. Schneider-Ludwig Marie, Pfäfers 1928 84 
16. Sept. Brenn Adolf, Alvaneu-Bad 1937 75 
16. Sept. Fischer-Festa Luciana, Thusis  1940 72 
17. Sept. Bäder-Hoby Hans, Untervaz 1932 80 
20. Sept. Galliard-Colemberg Emma, Untervaz 1930 82 
22. Sept. Hug-Krättli Ursula, Untervaz 1929 83 
22. Sept. Pasini-Menardi Esther, Hartbertstr., Chur 1933 79 
26. Sept. Zarn-Joos Marcus, Kirchstrasse 9, Landquart 1935 77 
29. Sept. Burger-Blättler Marie-Theres, Emmenbrücke 1933 79 
29. Sept. Philipp-Conzetti Jakob, Churwalden 1933 79 
30. Sept. Oswald-Allemann Elsbeth, Neugut, Landquart 1917 95 
30. Sept. Bernhard Anna, Sala, Untervaz 1923 89 
06. Okt. Hemmi-Ragaz Christian, Trimmis 1938 74 
08. Okt. Castellazzi-Rischatsch Arnold Untervaz  1940 72 
11. Okt. Vogel-Wachter Leo, Torkelgasse 9, 7205, Zizers  1942 70 
21. Okt. Gadient-Danuser Robert, Mastrils 1938 74 
22. Okt. Joos Lena, Stotz, Untervaz 1934 78 
23. Okt. Joos-Wey Martha, Ulmgasse 4, Untervaz  1941 71 
24. Okt. Felix-Philipp Leni, Untervaz 1935 77 
25. Okt. Maffiew-Martell Martin Überbach 3 Untervaz 1942 70 
29. Okt. Joos-Schrofer Crispin, Spiegelberg, Trimmis 1938 74 
01. Nov. Dünser-Hug Josef, Trimmis 1939 73 
02. Nov.  Caluori Joachim, a. Regierungsrat, Bonaduz 1931 81 
03. Nov. Krättli Cäcilia Sr., Bellemagny (Frankreich) 1938 74 
07. Nov. Brunner-Hug Anny, Domat/Ems 1926 86 
08. Nov. Girsberger-Hug Christina, Winterthur  1927 85 
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12. Nov. Castellazzi-Merlo Christian, Untervaz 1937 75 
13. Nov. Aschwanden-Wolf Mario, Feuerthalen 1933 79 
17. Nov. Krättli-Weber Ludwig, Zizers 1933 79 
18. Nov. Wey Hanna, Luegetenstrasse, Menzingen 1938 74 
20. Nov. Schmid-Lys Gaudenz, Chur 1936 76 
22. Nov. Krättli-Matti Lina, Raschärenstr. 38, Chur 1926 86 
22. Nov. Hartmann-Galliard Maria, Untervaz 1932 80 
23. Nov. Ludwig-Lagger Trudi, Untervaz 1928 84 
23. Nov. Wolf-Schmid Kaspar, Brugg 1932 80 
23. Nov. Fuchs-Ludwig Lena, Tuf, Untervaz 1932 80 
24. Nov. Gubser Verena, Erlenstrasse 24, Basel 1936 76 
26. Nov. Bürkli-Senti Crispin, Untervaz 1938 74 
27. Nov. Lipp-Frei Lorenz, Diepoldsau 1923 89 
27. Nov. Bernhard-Mattes Elisabeth, Untervaz 1933 79 
28. Nov. Sciuchetti Reto, Landquart  1939 73 
28. Nov. Koller-Majoleth Maria, St.Gallen 1928 84 
30. Nov. Krättli-Balzer Stefania, Untervaz 1938 74 
03. Dez. Suppiger-Burger Ursula, Grafis 10, Untervaz  1941 71 
03. Dez. Burger Peter, Bachtobel, Untervaz 1941 71 
05. Dez. Wolf-Gadient Peter, Untervaz 1932 80 
06. Dez. Mettler-Stüssi Rudolf, Belmontstrasse 1, Chur 1926 86 
08. Dez. Geissmann-Fischer Rosmarie, Allschwil BL 1941 71 
10. Dez. Galliard-Fischer Silvio, Flumis 41, Untervaz  1941 71 
13. Dez. Schlosser-Caluori Hermann, Grünberg 31, Chur 1936 76 
13. Dez. Hug-Fontaine Bruno, Zürcherstrasse, Lachen 1936 76 
13. Dez. Simmen-Cahenzli Clemens, Obersaxen 1936 76 
14. Dez. Krättli-Krättli Helen, Untervaz 1932 80 
14. Dez. Philipp-Gasser Annamenga, Untervaz 1933 79 
15. Dez. Joos-Hug Burga Untervaz  1942 70 
15. Dez. Krättli-Dettli Crispin, Hauptstrasse 252, Splügen 1941 71 
22. Dez. Ludwig-Dilba Josef, Bawangs, Untervaz 1928 84 
22. Dez. Leopold-Rungger Fridli, Dutjen 187, Valendas  1941 71 
24. Dez. Holderegger-Lipp Marcella, Teufen 1937 75 
25. Dez. Wolf-Wolf Sabina, Untervaz 1938 74 
26. Dez. Bürkli-Werth Lorenz, Untervaz 1932 80 
27. Dez. Gort Erwin, Kronenwingert 52, Chur 1942 70 
29. Dez. Solèr-Joos Renata, Domat/Ems  1941 71 
30. Dez. Härdi Margreth, Frau Pfarrer, Furna 1939 73 
30. Dez. Hug-Stieger Josef, am Freudenberg, Bad Ragaz 1933 79 
31. Dez. Bührle Dietrich Dr. iur., Bleicherweg, Zürich 1921 91 
 
Wir bitten alle Jubilare, die wir nicht aufgeführt haben, um Mitteilung 
ihres Geburtstages, damit wir diese Liste ergänzen können. Besten Dank! 
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Mitgliederstatistik: 

Jahr: 1980 1985 1990 1995 2000 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 
Mitgliederzahl: 116 273 440 561 710 723 733 736 737 734 755 746 
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Kassabericht Untervazer Burgenverein 2011 

Vereinsvermögen am 01.01.2011 Fr. 81'701.17 
Einnahmen 2011 
- Mitgliederbeiträge und Spenden Fr. 20'517.50 
- Verkauf Drucksachen und Filme Fr. 1'709.70 
- Herbstmarkt 2011 Fr. 5'768.00 
- Zinseinnahmen Fr. 270.50 
Total Fr. 28'265.70 

Ausgaben 2011 
- Stiftung Gemeindebibliothek Fr. 1'400.00 
- Sitzbänke Fr. 750.00 
- Druckkosten Jahresbericht 2010 Fr. 7'393.50 
- Website Dorfchronik & Heimatbuch Fr. 7'900.00
- Spesen, Porti, Internet etc. Fr. 835.05 
- Beiträge, Inserate und Spenden Fr. 4'919.15 
- Reingewinn 2011 Fr. 5'068.00 Fr. 5'068.00 
Total Fr. 28'265.70 

Vereinsvermögen am 31.12.2011 Fr. 86'769.17 

Vermögensnachweis 
- Postcheckguthaben Fr. 21'190.10 
- Vereinskonto Graubündner Kantonalbank Fr. 31'029.37 
- Sparkonto Raiffeisenbank Untervaz Fr. 34'277.55 
- Genossenschaftsanteil Raiffeisenbank Untervaz Fr. 200.00 
- Guthaben VST Fr. 72.15 
Vereinsvermögen am 31.12.2011 Fr. 86'769.17 

Dank! 
Wir danken allen Mitgliedern recht herzlich für die prompte Bezahlung des 
Jahresbeitrages. Ebenso verdanken wir die vielen grosszügigen Spenden. 

Die Kassierin: 
Untervaz, 31. Dezember 2011 Romana Krättli 
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Sponsoren 2011 

Wir verdanken folgende Spenden über Fr. 100.-- bis 31.12.2011 

Gerber Bruno, Ettingerstrasse 32, 4106 Therwil  SFr. 520  

Wolf-Leibundgut Walter, Comercialstrasse 24, 7000 Chur  SFr. 500  

Dünner Paul, im Grund 6, 9553 Bettwiesen  SFr. 270  

Krättli Walter, Treuhandbüro, 7204 Untervaz  SFr. 270  
Hug Rico, Dir., Industriestrasse 6, 7310 Bad Ragaz  SFr. 250  

Lipp-Müller Susanne+Peter, Hotel Linde, 7204 Untervaz  SFr. 250  

Aschwanden-Wolf Emerita+Mario, Beckengässli 1, 8245 Feuerthalen  SFr. 240  
Graubündner Kantonalbank, z. Hd. Hr. Piero Linto, 7204 Untervaz  SFr. 200  

Raiffeisenbank, Ulmgasse, 7204 Untervaz  SFr. 200  

Wolf Walter, Bahnhofstr. 5, 7302 Landquart  SFr. 200  

Clopath Irene+Manfred, Fahrschule, 7204 Untervaz  SFr. 130  
Allemann-Zarn Flurina + Caspar, Ulmgasse 10, 7204 Untervaz  SFr. 120  

Joos-Bürkli Dorothe, Fenzaweg 3, 7204 Untervaz  SFr. 120  

Leopold Agathe, Via Curtin Niregl 2, 7188 Sedrun  SFr. 120  
Wirth-Linsig Annamaria, Nordstrasse 4, 7205 Zizers  SFr. 120  

Wolf Jakob, Kirchgasse 5, 7204 Untervaz  SFr. 120  

Allenspach Albin, Bahnhofstrasse 53, 7302 Landquart  SFr. 100 

Bernhard Beat, Flumisgasse 19, 7204 Untervaz  SFr. 100 
Ernst Heinz, Schermenweg 192, 3072 Ostermundigen  SFr. 100 

Gächter Albert, Lux 9, 7302 Landquart  SFr. 100 

Galliard-Felix Burga+Reto, Flumis 39A, 7204 Untervaz  SFr. 100 
Galliard-Wachter Priska+René, Flumis 43, 7204 Untervaz  SFr. 100 

Giesserei Chur AG, Pulvermühlestrasse 56, 7000 Chur  SFr. 100 

Gubser-Huber Verena+Stephan, Erlenstrasse 24/Postfach, 4016 Basel  SFr. 100 
Gysler Yvonne+Bruno, Pneuhaus, 7204 Untervaz  SFr. 100 

Hess-Wolf Vera, Casa Sulegl, 7413 Fürstenaubruck  SFr. 100 

Hofmann Toni, Aegeristrasse 36, 6300 Zug  SFr. 100 

Hug-Zimmermann Peter, Getränke, 7204 Untervaz  SFr. 100 
Imfeld-Lampert Bernh.+Christina, Roswiesenstrasse 30, 8051 Zürich  SFr. 100 

Jenni Walter, im Bohnacker 2, 4108 Witterswil  SFr. 100 

Joos-Pitschi Martina+Hans, Bäckerei, 7204 Untervaz  SFr. 100 
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Ludwig-Dilba Hildegard+Josef, Bawangs 6, 7204 Untervaz  SFr. 100 

Majoleth-Marty Edith+H.R., Postfach 431, 8853 Lachen  SFr. 100 

Mohr-Schoch Rita+Werner, Altes Pfarrhaus, 8265 Mammern  SFr. 100 
Ryser-Pedevilla Christel+Hans, Kronengasse 5, 7204 Untervaz  SFr. 100 

Schmieder-Wolf Klara, Neustadtgasse 18, 8400 Winterthur  SFr. 100 

Simmen Susanne+Mario, lic. iur., Loëstrasse 102, 7000 Chur  SFr. 100 
Simmen-Cahenzli Agatha+Clem., Misanenga, 7133 Obersaxen-Affeier  SFr. 100 

Thurneysen Ruth+Jean-David, Wingertsplona 9, 7204 Untervaz  SFr. 100 

Vogel-Baltermi Margrith+Josef, Flumis 16, 7204 Untervaz  SFr. 100 

Wolf Peter sen., Salvatorenstrasse 74, 7001 Chur  SFr. 100 
Wolf Ursula, Uetlibergstrasse 23, 8142 Uitikon-Waldegg  SFr. 100 

AUFRUF ! 
Unser Verein konnte in den letzten Jahren einige schöne Projekte 
verwirklichen. Damit möchten wir auch in Zukunft weiterfahren. 
Dazu braucht es nicht nur Geld, sondern auch Einsatz und Arbeit. 
Deshalb suchen wir Helfer und Mitarbeiter mit offenen Augen,  
Initiative und neuen Ideen. 
Wir bieten: 
- freie Wahl der gewünschten Tätigkeit nach Absprache
- selbständige Bearbeitung des gewählten Projektes
- Projektunterstützung durch den Vereinsvorstand
- Übernahme von Spesen und Kosten
- viel Befriedigung an einer schönen Leistung

Wir freuen uns auf jede Antwort. 

Auswärtige Vazer 
Es ist seit je ein wichtiges Ziel unseres Vereins, von der alten Heimat aus, 
den Kontakt mit den "Ausland-Vazern" nicht abbrechen zu lassen. Gerne 
senden wir ihnen kostenlos den Jahresbericht unseres Vereins und danken für 
die Bekanntgabe von allfälligen Adressen. 
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Die Untervazer Bürgergeschlechter 

In unzähligen Stunden hat Peter Hug-Rölli mit viel Geduld, Fleiss und 
Geschick, die Familiendaten der Untervazer Bürgergeschlechter zu 
Stammbäumen bearbeitet. 
Die Personendaten stammen aus den Büchern der katholischen 
Kirchgemeinde und aus Nachfrage bei den Familien. 
Diese Bücher sind das Taufbuch seit 1686, das Ehebuch ab 1698 und erst ab 
1779 das Totenbuch. Im Taufbuch fehlen von 1774-1781 und 1783-1789 elf 
Seiten, d.h. ca. 220 Geburten. Im Ehebuch sind bis 1838 die Eltern nicht 
angegeben. 

Bis jetzt sind folgende Stammbäume erschienen: 
Anno Domini 2011 Familie Castellazzi Seite 60-62

Familie Leopold Seite 63-66
Familie Majoleth Seite 67-80
Familie Philipp (kath.) Seite 81-87
Familie Vogel Seite 88-93

Anno Domini 2010 Familie Galliard Seite 56-65
Familie Pilat Seite 66-69
Familie Schädler Seite 70-73
Familie Plattner (kath.) Seite 74-88

Anno Domini 2009 Familie Bäder Seite 83-87
Familie Fischer Seite 88-99
Familie Hug Seite 100-111
Familie Maffiew Seite 112-119

Anno Domini 2008 Familie Krättli (kath.) Seite 88-92
Familie Joos Seite 93-105
Familie Ludwig Seite 106-123

Anno Domini 2007 Familie Bürkli Seite 68-88
Familie Joos Seite 89-98
Familie Krättli (kath.) Seite 99-124

Anno Domini 2006 Familie Bandli Seite 86-87
Familie Hug Seite 88-106
Familie Lipp Seite 107-115

In Arbeit sind: Die Familien Wolf und Zinsli. 
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Gesucht wird/werden: 

Der Burgenverein sucht Bearbeiter/in für die Stammbäume der übrigen 
Bürgergeschlechter: Allemann, Bernhard, Göpfert, Krättli (evang.), Marti, 
Philipp (evang.), Plattner (evang.), etc.  

Wer wagt es? 

Zeichen: * = Geburt

�� = Heirat

�   = Tod

Viduus/Vidua = Wwer/Wwe

de  = von.

Alle Angaben sind ohne Gewähr. Wünsche, Ergänzungen und Anmerkungen 
zur Ahnenforschung wollen Sie bitte an den Burgenverein Untervaz oder an 
Peter Hug-Rölli richten, wofür wir Ihnen dankbar sind.  
Wer Stammbaumunterlagen haben möchte, melde sich bei:  

Peter Hug-Rölli 
Flumisgasse 10  
7204 Untervaz  
(Tel. 081 322 30 26) 
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Untervazer Dorfvereine 
 

DATEN und TERMINE 2012 
 

 
Januar 2012 
So 01. Neujahrstag 
Mo 02. Berchtoldstag 
Fr 06. Dreikönigstag mit Haussegnung 
So 08. Volley Untervaz: Junioren-Meisterschaftsturnier 
Mo 09. Schule Untervaz: Schulbeginn nach den Weihnachtsferien 
  Lotto für Senioren (evang. Kirchgemeindehaus) 
Mi 11. Bibliothek: Gschichta Chischta 
Sa 14. Volley Untervaz: Heimspielrunde 
Sa 21. FCU: Juniorenturnier (MZH) 
So 22. FCU: Juniorenturnier (MZH) 
Mo 23. Volley Untervaz: Heimspielrunde 
Di 24. Volley Untervaz: Heimspielrunde 
Sa 28. FCU: Juniorenturnier (MZH) 
So 29. FCU: Juniorenturnier (MZH) 
Mo 30. Blutspenden (kath. Pfarreiheim, 18.30-20.30 Uhr) 
   
Februar 2012 
Mi 01. Bibliothek: Gschichta Chischta 
Do 02. Lichtmess mit Kerzensegnung 
Fr 03. MGU: Probeweekend  
  GV Frauenverein (kath. Pfarreiheim) 
Sa 04. Blasiustag mit Halssegnung 
  MGU: Probeweekend 
So 05. Agathatag mit Brotsegnung  
  Volley Untervaz: Junioren-Meisterschaftsturnier 
  Seniorennachmittag (kath. Pfarreiheim) 
Do 09. Volley Untervaz: Heimspielrunde 
So 12. Volley Untervaz: Junioren-Meisterschaftsturnier 
Do 16. Schmutziger Donnerstag / Kinderfasnacht 
Sa 18. Fasnachtsumzug und Maskentreiben in der Mehrzweckhalle 
Mi 22. Aschermittwoch 
Fr 24. Burgenverein Untervaz: Jahresversammlung mit Vortrag 
Sa 25. Volley Untervaz: Heimspielrunde 
  Schule Untervaz: Beginn der Sportferien bis 04.03.2012 
So 26. Volley Untervaz: Junioren-Meisterschaftsturnier 
  Scheibenschlagen 
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März 2012 
Fr 02. Oekumenischer Weltgebetstag 
So 04. Oekumenischer Suppentag 
Mo 05. Schulbeginn nach den Sportferien 
  Lotto Senioren (evang. Kirchgemeindehaus) 
Di 06. MGU: Hauptprobe Jahreskonzert 
Mi 07. Bibliothek: Gschichta Chischta 
Do 08. MGU: Hauptprobe Jahreskonzert 
Sa 10. MGU: Jahreskonzert 
Mo 19. Josephstag 
Mi 21. Frauenverein: Kinderkochkurs 
Sa 24. Raiffeisenbank Calanda: Generalversammlung 
So 25. Konfirmation in der Evangelischen Kirche 
  Volley Untervaz: Junioren-Meisterschaftsturnier 
Sa 31. Volleyball: Bündner-Cup-Final 
  Schützenverein: Eröffnungsschiessen 
   
April 2012 
So 01. Palmsonntag mit Palmweihe in der kath. Kirche 
Mo 02. Frühlingserwachen (für Senioren) 
Mi 04. Bibliothek: Gschichta Chischta 
Do 05. Gründonnerstag 
Fr 06. Karfreitag 
So 08. Ostern / Osterfeuer und Osterfrühstück 
Mo 09. Ostermontag 
Sa 14. Mini-Volleyballturnier 
So 15. Weisser Sonntag mit Erstkommunion 
Mi 18. Bibliothek: Flohmarkt 
Sa 21. Volley Untervaz: Vazer Mixed-Volley-Nacht 
  Schule Untervaz: Beginn der Frühlingsferien bis 06.05.2012 
Fr 27. Schützenverein: 1. Obligatorisches 
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Mai 2012 
Fr 04. Reiten: Concours Untervaz 
Sa 05. Reiten: Concours Untervaz 
  DTV/TV Rangturnen 
So 06. Firmung in der katholischen Kirche 
  Reiten: Concours Untervaz 
Mo 07. Schule Untervaz: Schulbeginn nach den Frühlingsferien 
  Lotto für Senioren (evang. Kirchgemeindehaus) 
Mi 09. Bibliothek: Gschichta Chischta 
Do 10. Griston Holding: Generalversammlung 
Do 17. Auffahrt mit Flurprozession der Kath. Pfarrei 
Sa 19. Frauenverein: Selbstverteidigungskurs für Kinder 
So 27. Pfingstgottesdienst mit Mozartmesse (ökum. Chor) 
Mo 28. Pfingstmontag 
 
Juni 2012 
Mo 04. Seniorenausflug 
Mi 06. Bibliothek: Gschichta Chischta 
Do 07. Fronleichnam 
Sa 09. Jugenverein: Strassentheater 
So 10. Herrgottstag mit Fronleichnams-Prozession 
  Jugitag Domat/Ems 
Fr 15. Ökum. Kirchenchor: Jubiläumsreise bis 17.6.12 
Sa 16. Glarner-Bündner Turnfest in Schwanden 
So 17. Glarner-Bündner Turnfest in Schwanden 
Do 21. Schule: Wanderausstellung „Lebensader Alpenrhein“ 
Fr 22. Schule: Wanderausstellung „Lebensader Alpenrhein“ 
Sa 23. Schule: Wanderausstellung „Lebensader Alpenrhein“ 
Fr 29. Schule Untervaz: Schulabschluss/Sommerferien bis 19.08.2012 
   
Juli 2012 (keine Veranstaltungen gemeldet) 
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August 2012 
Mi 01. Bundesfeiertag 
So 05. Ökumenischer Alpgottesdienst auf Salaz (10.30 Uhr) 
Fr 10. Fest des Kirchenpatrons St. Laurentius 
Mi 15. Maria Himmelfahrt 
Mo 20. Schule Untervaz: Beginn des Schuljahres 2012/2013 
Fr 24. Holcim: 100 Jahre Holderbank 
Sa 25. Holcim: 100 Jahre Holderbank: Tag der offenen Tür 
Fr 31. Schützenverein: 2. Obligatorisches 
   
September 2012 
Mo 03. Lotto für Senioren (evang. Kirchgemeindehaus) 
  Blutspenden (kath. Pfarreiheim, 18.30-20.30 Uhr) 
M1 05. Bibliothek: Gschichta Chischta 
Di 11. Frauenverein: Wilde Herbstküche (Schulküche) 
So 16. Eidg. Dank-, Buss- und Bettag 
   
 
Oktober 2012 
Mo 01. Bibliothek: „Weisch no?“ Seniorenanlass in der Bibliothek 
Mi 03. Bibliothek: Gschichta Chischta 
Sa 06. 25. Herbstmarkt an der Ulmgasse 
  Neuzuzügerapéro und Jungbürgerfeier 
  Schule Untervaz: Herbstferien bis 21.10.2012 
Sa 13. Schützenverein: Jahresendschiessen 
So 14. MGU: Veteranentagung 
Mo 24. Schule Untervaz: Schulbeginn nach den Herbstferien 
Fr 26. DTV: Generalversammlung 
Sa 27. Fänza Fäzer: Probeweekend 
So 28. Fänza Fäzer: Probeweekend 
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November 2012 
Do 01. Allerheiligen 
Fr 02. Allerseelen, Totengedenken mit Eucharistie in der kath. Kirche 
Mo 05. Lotto Senioren (evang. Kirchgemeinde) 
Di 06. Bibliothek: Bücherapéro 
  Frauenverein: Filzen (HA-Zimmer) 
Mi 07. Bibliothek: Gschichta Chischta 
So 11. Oekumenische St. Martinsnacht und -umzug 
Sa 17. Fänza Fäzer: Guggaball 
Sa 24. FCU: Lottoabend 
Mo 26. Frauenverein: Frauentreff 
Di 27. Frauenverein: Kranzen 
Mi 28. Frauenverein: Kranzen 
Do 29. Holderbank (Holcim): 100 Jahre-Jubiläum (Vereine) 
Fr 30. Holderbank (Holcim): 100 Jahre-Jubiläum 
  Frauenverein: Kranzverkauf 
   
Dezember 2012 
Sa 01. Holderbank (Holcim): 100 Jahre-Jubiläum 
So 02. Holderbank (Holcim): 100 Jahre-Jubiläum 
Mo 03. Adventsfeier Senioren / Nikolausbesuche 
Mi 05. Bibliothek: Gschichta Chischta 
  Nikolausbesuche 
Di 06. Nikolausbesuche 
Do 08. Maria Empfängnis 
Mi 12. Frauenverein: Weihnachtsguetzlibachen für Kinder 
Sa 22. Schule Untervaz: Weihnachtsferien bis 06.01.2013 
Mo 24. Heiligabend  
Di 25. Weihnachten 
Mi 26. Stephanstag 
Mo 31. Silvester 
 
 
 WICHTIG: 
 Agenda und Vereinsliste sind auch im Internet unter der Adresse:  
 www.burgenverein-untervaz.ch jederzeit abrufbar. 
 Es ist nur möglich, diese Agenda stets auf dem neuesten Stand  
 zu haben, wenn wir rechtzeitig und laufend informiert werden. 
 Für Änderungsmeldungen dankt bestens: Rolf Hug. 
 E-Mail: hugrolf@hotmail.com oder  079/609 20 80 
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Dorfvereine der Gemeinde Untervaz 

Verein Präsident/in Adresse Telefon e-Mail Homepage 

Alphorngruppe Castellazzi Urs Schlössliweg 1 
9442 Berneck SG 

071 744 02 45 alphorngruppe@bluewin.ch www.kellermedia.ch 

Damenturnverein Schrofer Susanne Wingertsplona 14 
7204 Untervaz 

081 322 74 22 s.schrofer@gmx.ch

Fasnachtskomitee Hedinger-Göpfert Roland Unterer Winkel 2 
7204 Untervaz 

081 322 94 40 roland.hedinger@bluewin.ch www.vazer-fasnacht.ch 

Feuerwehrverein Bürkli-Senti Hanspeter Hintergasse 9 
7204 Untervaz 

081 322 53 53 
079 428 40 42 

hanspeter.buerkli@bluewin.ch 

Frauenverein Romagna Marianna Wingertsplona 7 
7204 Untervaz 

081 322 44 63 marianne.romagna@hispeed.ch 

Seniorentreffen Erika Göpfert und 
Regina Quirin 

Friewis 1, 7204 Untervaz 
Blumenweg 1, 7204 Untervaz 

081 322 18 45 
081 322 84 37 

Fussballclub Hug-Amrein Roman 

Postadresse: 
Fussballclub Untervaz 
Postfach 34 
7204 Untervaz 

Salavis 1 
7204 Untervaz 

081 322 56 39 
079 432 37 20 

hug.roman@bluewin.ch www.fcuntervaz.ch 
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Verein 
 

 
Präsident/in 

 
Adresse 

 
Telefon 

 
e-Mail 

 
Homepage 

 
Guggamusig Fänza 
Fäzer 
 

 
Hug André 

 
Töbeli 19 
7204 Untervaz 

 
079 832 40 07 
 

 
praesi@faenza-faezer.ch 
 

 
www.faenza-faezer.ch 
 

 
Jugendverein 
 

 
Patrizia Länzlinger 

 
Postfach 12 
7204 Untervaz 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
Landfrauenverein 
 

 
Bürkli-Winkler Irma 

 
Grafis 4 
7204 Untervaz 
 

 
081 322 55 85 

 
 

 
 

 
Laurentiuschor 
 

 
Hug-Rölli Peter 
 
 
Kontakt: 
Gysler Wolf Yvonne 
 

 
Flumisgasse 10 
7204 Untervaz 
 
Büheli 1 
7204 Untervaz 

 
081 322 30 26 
 
 
081 322 64 75 
 

 
 
 
 
ygysler@bluewin.ch 
 

 
 

 
Männerriege 
 
 

 
Krause Roland 

 
Gufel 17 
7204 Untervaz 
 

 
081 322 35 04 

 
roland.krause@rhb.ch 
 

 
 

 
Modellfluggruppe 
 

 
Wolf Rico 

 
Stotz 10 
7204 Untervaz 
 

 
081 322 65 14 

 
rico.wolf@bluewin.ch 
 

 
 

 
Modellrennboote 
Schweiz MRBS 
 

 
Castellazzi Felice 

 
Büheli 6 
7204 Untervaz 
 

 
079 610 51 62 

 
murmali67@bluewin.ch 
 

 
www.modellrennboote.ch 
 

 
Musikgesellschaft 
 

 
Sac Anton 

 
Tuf 3 
7204 Untervaz 
 

 
081 322 83 68 

 
anton.sac@gmx.ch 
 

 
www.mguntervaz.ch 
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Verein 
 

 
Präsident/in 

 
Adresse 

 
Telefon 

 
e-Mail 

 
Homepage 

 
Oekumenischer 
Kirchenchor 
 

 
Wolf-Scandella Benedikt 
 
 
Dirigent: 
Grazioli Urs 

 
Wingertsplona 8 
7204 Untervaz 
 
Gufel 2 
7204 Untervaz 
 

 
081 322 54 77 
 
 
 
081 322 57 38 
 

 
beni.wolf@bluewin.ch 
 
 
 
urs.graz@bluewin.ch 
 

 
 

 
Reitverein 
 

 
Göpfert Rebecca 
 

 
Salisstrasse 11 
7000 Chur 
 

 
079 392 43 36 
 

 
info@rvuntervaz.ch 

 
www.rvuntervaz.ch 
 

 
St. Galler-Oberländer-
Verein 
 

 
Nigg-Caduff Josef 

 
Egga 115 
7133 Obersaxen Affeier 

 
081 933 20 16 
079 240 96 57 

 
josnigg@bluewin.ch 
 

 
 

 
Samariterverein 
Trimmis/Untervaz 
 

 
Hemmi Renata 

 
Oberdorf 2 
7203 Trimmis 
 

 
081 322 76 29 

 
 

 
 

 
Schellnerclub V-Dörfer 
 

 
Frey Marco 

 
Neugut 
7302 Landquart 
 

 
081 322 34 32 

 
 

 
 

 
Schlittschuhclub 
 

 
Joos-Rostetter Alban 
 

 
Bsetzi 4a 
7204 Untervaz 
 

 
058 386 31 82 
079 214 88 43 

 
alban.joos@postauto.ch 
 

 
www.scuntervaz.ch 
 

 
Schützenverein 
 

 
Schaufelberger-Ludwig 
Ernst 
 
Postadresse: 
Schützenverein Untervaz 
Postfach 16 
7204 Untervaz 
 

 
Flumis 13 
7204 Untervaz 
 

 
081 322 26 95 
079 680 86 70 

 
eranschufli@bluewin.ch 
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Verein Präsident/in Adresse Telefon e-Mail Homepage 

Schwingclub 
Unterlandquart 

Patt Benno Kronengase 8 
7204 Untervaz 

081 534 73 02 
078 802 29 57 

benno.patt@pk.gr.ch 

Seniorenturnen Frauen Allemann-Jeger Jacqueline Flumis 37 
7204 Untervaz 

081 322 29 35 

Seniorenturnen Männer Bernhard-Koch Johann Luzi Pardiel 10 
7204 Untervaz 

081 322 36 97 

Tambouren-Verein Ludwig-Schwitter Peter Bsetzi 6 
7204 Untervaz 

081 300 00 98 info@architektpeterludwig.ch 

Tennisclub Hug-Nigg Alban Unterer Winkel 6 
7204 Untervaz 

081 322 49 30 alban.hug@bluewin.ch www.tcuntervaz.ch 

Turnverein Wolf-Bearth Luzius Alt Wingertweg 3 
7204 Untervaz 

081 322 52 31 
079 285 87 54 

wolf-bearth@bluewin.ch www.tvuntervaz.ch 

Untervazer Burgenverein Bürkli-Wolf Markus Vordergasse 7 
7204 Untervaz 

081 322 22 42 markus.buerkli@bluewin.ch www.burgenverein-
untervaz.ch 

Volley Untervaz Bürkli Hansjürg Calandaweg 8 
7204 Untervaz 

079 688 06 74 hansjuerg.buerkli@volleyuntervaz.ch www.volleyuntervaz.ch 

SSV Untervaz Kehl Marco Hintergasse 22 
7204 Untervaz 

078 642 52 80 marco.kehl@hotmail.com 
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Verein Präsident/in Adresse Telefon e-Mail Homepage 

Sportkids Battaglia Monika Bündtestrasse 2D 
7000 Chur 

079 223 55 66 monika.battaglia@bluewin.ch 

Evang. Kirchgemeinde Erika Cahenzli-Philipp Gaidlaweg 3 
7204 Untervaz 

081 322 45 61 
079 775 69 39 

aecahenzli@buewin.ch 

Kath. Kirchgemeinde Urs Gaupp 

Postadresse: 
Kath. Pfarreiheim 

Hintergasse 24 
7204 Untervaz 

Bawangs 20 
7204 Untervaz 

081 534 43 67 
078 624 60 49 

081 322 57 15 

urs@gaupp.ch 

rosibuerkli@bluewin.ch 

Gymnastik Geissmann-Florin Ursula Ulmgasse 5 
7204 Untervaz 

081 322 63 94 geissmannflorin@bluewin.ch 

Aerobic Casutt Anita Salis 5 
7204 Untervaz 

081 322 43 41 tutticasutti@hispeed.ch 

MUKI DTV Schamaun Manuela Blumenweg 14 
7204 Untervaz 

081 322 51 52 manuela.florian@bluewin.ch 

Frauenturnverein Andrea Alig Blumenweg 3 
7204 Untervaz 

081 330 06 04 andy.alig@hispeed.ch 
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Werde Mitglied im  
Untervazer 

Burgenverein 




